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GEMEINDE

Kind sein in Weiz
Unser Weiz wächst! Am besten zu beobachten ist dies an 
den zahlreichen Wohnbauprojekten, die über das ganze 
Stadtgebiet verteilt aus dem Boden sprießen. In unserer 
wirtschaftlich florierenden Stadt wuchs die Wohnbe-
völkerung allein in den letzten beiden Jahren um mehr 
als 200 Personen an. So erfreulich diese Tatsache auch 
ist, so sehr stellt sie uns als politisch Verantwortliche 
vor große Herausforderungen. So zum Beispiel kann 
die Zahl der Kinderbetreuungsplätze mit dem Bevöl-
kerungszuwachs nur mehr zum Teil Schritt halten. 
Vor allem in der Kleinkindbetreuung steigt der Bedarf 
rasant an. Private Initiativen, wie die kürzlich von der 
Steuerberatungskanzlei Wesonig & Partner in Zusam-
menarbeit mit den Tagesmüttern eröffnete Betriebs-
Kinderbetreuungsstätte, zeigen auf, wie drängend das 
Problem bereits ist. Umso mehr haben wir die Aufgabe, 
in nächster Zeit Lösungen anzubieten, damit in unserer 
Stadt die Vereinbarkeit von Beruf und Betreuungspflich-
ten weiter verbessert werden kann.

Unter diesem Aspekt steht für mich auch unsere Beteili-
gung am Projekt „Gemeinsam stark für Kinder“. Als eine 
von sechs teilnehmenden steirischen Gemeinden soll 
durch die verbesserte Verschränkung des vorhandenen 
Angebots – wie z.B. der Gesundheitsförderung, der Kin-
der-, Jugend und Sozialhilfe, der schulischen Ausbildung 
sowie des Freizeit-, Sport- und Kulturangebots – eine 
qualitative und quantitative Verbesserung ermöglicht 
werden, sodass Kinder und Jugendliche bestmöglich ge-
fördert werden können. Zusätzlich soll erreicht werden, 
dass eventuelle Schwachstellen in unseren Betreuungs-
angeboten sichtbar werden.
Als beispielhafte Einrichtung durfte ich gemeinsam 
mit der Projektsteuerungsgruppe vor Kurzem der 
„Drehscheibe“ in Kapfenberg einen Besuch abstatten. 
Hier wird als „Integrierter Sozial- und Gesundheits-
sprengel“ das umfangreiche Angebot im Sozial- und 
Gesundheitsbereich zusammengeführt, um vorhandene 
Synergien sinnvoll zu nutzen. Nicht zuletzt wurde uns 
vor Augen geführt, dass ein regelmäßiger Aus tausch und 
die Zusammenarbeit aller einschlägigen Institutionen 
wesentliche Erfolgsfaktoren dafür sind, das Weizer An-
gebot für Kinder und Jugendliche unserer Öffentlichkeit 
noch deutlicher in Erinnerung zu rufen – und dass uns in 
Weiz letztendlich auch noch ein Ort der Begegnung für 
diesen Teil der Kinder- & Jugendarbeit fehlt.

Liebe Weizerinnen und Weizer!

Erwin Eggenreich, Bürgermeister

Naturjuwel 
Kleine Raabklamm 
„Er  richtung einer elf Me-
ter hohen Staumauer in der 
Kleinen Raabklamm ge-
plant!“ Solche und ähnliche Schlagzeilen haben Ende 
letzten Jahres bei vielen die Alarmglocken schrillen 
lassen und dazu geführt, dass sich eine überparteiliche 
Plattform zur Erhaltung der Kleinen Raabklamm als 
Naherholungsgebiet formiert hat. Mit einer Unterschrif-
ten aktion wurde versucht, eine möglichst große Zahl an 
Unterstützern zu erreichen, die sich gegen das Projekt 
und für alternative Hochwasserschutzprojekte einset-
zen. Als Bürgermeister ist mir der Schutz dieses Naher-
holungsgebietes für viele Men schen unserer Stadt seit 
jeher ein persönliches Anliegen. Ich habe mich deshalb 
auch von Anfang an für ein abgestimmtes Vorgehen 
der betroffenen Raabklammgemeinden stark gemacht 
und gemeinsam mit den verantwortlichen Bürger-
meisterInnen vereinbart, nach Alternativen zu suchen, 
die den Naturschutz aber selbstverständlich auch den 
notwendigen Hochwasserschutz für die Menschen der 
betroffenen Gemeinden bestmöglich berücksichtigen. 
Eine solche Lösung sollte dann auch die in die Raab 
ein fließenden Seitengewässer mit einbeziehen und alle 
möglichen Retentionsflächen zwischen Passail und St. 
Ruprecht beinhalten.
Aus diesem Grund führen der St. Ruprechter Bgm. Pre-
gartner und ich derzeit Gespräche mit verantwortlichen 
Abteilungen des Landes Steiermark (Hochwasserschutz 
und Umweltschutz). In einer Besprechung mit der Um-
weltanwältin des Landes Steiermark, HR Mag. Pöllinger, 
hat sie klar festgestellt, dass sie diese ganzheitliche 
Vorgehensweise mit unterstützt, da dies aus dem Blick-
winkel des Naturschutzes nachhaltiger und umwelt-
verträglicher sei als die derzeit im Bärntal angedachte 
Dammverbauung. In Gesprächen mit der Hochwasser-
Abteilung des Landes unter HR Hornich werde ich mich 
– gemeinsam mit meinen BürgermeisterkollegInnen – 
weiter voll dafür einsetzen, die ökologischen Interessen 
vieler naturorientierter Menschen unserer Region und 
den notwendigen Hochwasserschutz für die Menschen 
von St. Ruprecht sowie der übrigen Raabklammgemein-
den bestmöglich unter einen gemeinsamen und allge-
mein akzeptablen Hut zu bringen. 

weiz präsent märz 2019
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GEMEINDE

Gemeinsam stark für Kinder in Weiz

Weiz ist eine von sechs steirischen Gemeinden, die bei 
dem Pilotprojekt „Gemeinsam stark für Kinder“ mit da-
bei ist. Ziel dieses Projektes ist es, alle relevanten An-
gebote in der Stadt noch besser sichtbar und bekannt zu 
machen, zusätzlichen Bedarf und Lücken zu erkennen 
und durch Vernetzung und Zusammenarbeit das Ange-
bot für Kinder und Familien weiter zu verstärken.

Um dies zu erreichen, wurde eine eigene Steuerungs-
gruppe eingesetzt, die in den nächsten zwei Jahren mit 
Nachdruck an der Umsetzung dieser Ziele arbeiten wird. 
Bgm. Eggenreich ist dieses Thema ein großes Anliegen, 
deshalb hat er auch persönlich die Leitung dieser Steu-
erungsgruppe übernommen. „Es ist wichtig, dass wir 
auf dieses Thema verstärkt achten – Kinder sind unsere 
Zukunft und es ist unsere Pflicht und Verantwortung, 
alles zu tun, damit sie gut und gesund aufwachsen, dass 
sie unterstützt werden und sich ihren Talenten entspre-
chend entwickeln können. Bei diesen Bemühungen ist 
die Initiative ‚Gemeinsam stark für Kinder‘ ein wich-
tiger Teil und eine Hilfe für uns“, so Bgm. Eggenreich.

In mehreren Besprechungen und Denkwerkstätten 
wurden zuletzt verschiedene Themen dazu bearbeitet. 
„Das ging von Beihilfen und Zuschüssen über die Be-
kanntmachung von Sportangeboten bis hin zur Frage, 
wie Eltern noch besser unterstützt werden könnten“, 
so der Projektkoordinator Gerhard Ziegler. Vor allem 
geht es uns auch um Kinder, die es nicht so leicht und 
einfach haben - es geht uns auch um gleiche Chancen 
für alle Kinder.

Ein wichtiger Aspekt dieses Projektes ist auch der Aus-
tausch und die Vernetzung jener Organsiationen und 

Einrichtungen, die sich mit viel Engagement diesem 
Thema in unterschiedlicher Weise widmen. Und um 
diesen Austausch zu fördern, gibt es am Mo., 8.4.2019 
von 16 bis 19 Uhr im Kunsthaus / Hannes-Schwarz-Saal 
ein „Gemeinsam stark für Kinder“-Vernetzungstreffen.

Anmeldungen: office@gerhard-ziegler.at

In Denkwerkstätten wurden zuletzt für Kinder und Eltern relavan-
te Themen vertieft, unter anderem ging es auch um die Informa-
tion und Bewerbung des Sportangebots in Weiz.

Bgm. Erwin Eggenreich und Mitglieder der Steuerungsgruppe be-
suchten u.a. auch ein soziales Zentrum in Kapfenberg und infor-
mierten sich hier über die Angebote für Kinder und Eltern.

Die im Vorjahr erschienene Familienbroschüre gibt einen Über-
blick über das vielfältige Weizer Angebot in den Bereichen Bil-
dung, Freizeit und Soziales. 
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ODF2-Bauarbeiten im Zeitplan

Begünstigt durch die ungewöhnlich milde Witterung in 
den letzten Wochen wird derzeit gleich an mehreren 
Stellen unserer Großbaustelle „ODF Abschnitt 2“ auf 
Hochtouren gearbeitet.

Nach dem Abriss des sogenannten „Kubik-Hauses“ in 
der Franz-Pichler-Straße sind derzeit die Bauarbei-
ten am zukünftigen Kreisverkehr vor der Rotkreuz-
Bezirksstelle am auffallendsten. Große Teile des ehe-
maligen Bahndamms wurden bereits abgetragen, eine 
Ersatzstraße, die die Zufahrt zum LKH bzw. zum Ro-
ten Kreuz ermöglicht, wird voraussichtlich ab Ende 
März benutzbar sein. Damit wird auch die Benutzung 
der umgangssprachlich „Mausloch“ genannte Bahn-
dammdurchfahrt wegfallen. 
Zusätzlich wird derzeit in der Franz-Pichler-Straße ein 
Lagerplatz für die Stmk. Landesbahn geschaffen, auf 

dem die Gerätschaften jener Halle vorübergehend Platz 
finden sollen, die der neuen Ortsdurchfahrt weichen 
muss.

Außerdem werden in diesem Bereich beim Unterflur-
trassenteil im Bahnhofsbereich bereits Spundwände 
zur Absicherung der Böschungen gegraben. Auch die 
ursprünglich geplante Verlegung der Streckenführung 
der Steiermarkbahn auf ein provisorisches Gleis wurde 
verschoben, um die Bahnsperre möglichst kurz halten 
zu können.
 
Bis längstens Ende März wird im Container des Baubü-
ros auch ein Info-Point eingerichtet sein, wo sich alle 
Anrainer und Interessierte über das Großbauvorhaben 
informieren können.

Gütl

Fotos: Gütl

Errichtung einer Ersatzstraße als LKH-Zufahrt Der alte Bahndamm musste der neuen Straßenführung weichen

Bohrungs- und Befestigungsarbeiten werden in der Franz-Pichler-
Straße durchgeführt.

Lagerplatz für die Stmk. Landesbahn. Die grüne Halle im Hinter-
grund muss der ODF 2 weichen.
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„Generation e-fahren“

Energieregion nimmt neueste Generation an Elektro-
fahrzeugen unter die Lupe.

Die Energieregion Weiz-Gleisdorf nimmt bereits seit 
Jahren eine Vorreiterrolle bei E-Mobilitätsprojekten 
ein. So wurde durch den Verleih von Elektroautos als 
auch von Elektrofahrrädern versucht, das Bewusstsein 
für die Vorteile von Elektromobilität in der Region zu 
steigern. 
Nun startet man mit dem Projekt „Generation 
e-fahren“, bei dem bis Jänner 2020 zwei Elektroautos 
– ein BMW i3 und ein Renault ZOE - sowie acht E-Bikes 

Foto: Gütl

„Happy together“ – Gemeinsam sorgen über 1.300 Mitarbeiter/innen dafür, dass unsere Gäste aus aller Welt 
ein besonderes Urlaubsfeeling erleben und das in insgesamt 60 JUFA Hotels im Herzen Europas!

Wir eröffnen im Frühjahr 2020 unser JUFA Hotel Weiz und bereits ab September 2019 
führen wir den neuen Schülercampus. 

Neben Seminarräumlichkeiten, einem öffentlichen Café und einem Indoor- Kinderspielplatz, ist auch ein 
attraktives Sport- und Wellnessangebot integriert, das sowohl Hotelgästen, als auch 

Tagesgästen aus der Region zur Verfügung steht.

Werden Sie Teil des Teams im neuen JUFA Hotel Weiz als:

Hoteldirektor/in 
(Vollzeitstelle, ab Herbst 2019)

Pädagogischer Mitarbeiter/in 
(Teilzeitstelle - 20 Wochenstunden, ab Herbst 2019)

Ab  2020 suchen wir auch Mitarbeiter/innen in folgenden Bereichen:
Stellvertretung Hoteldirektion, Rezeption, Küche, Service, Reinigung und  Haustechnik!Stellvertretung Hoteldirektion, Rezeption, Küche, 

JUFA Hotels Personalmanagement
Idlhofgasse 74, 8020 Graz

jobs@jufa.eu I www.jufa.eu/jobs
+43 (0) 5/ 7083 - 144

Nähere Infos zu den Positionen: 
www.jufa.eu/jobs

Neu-eröffnung 2019/20

Anzeige

der neuesten Generation auf ihre Alltagstauglichkeit 
getestet werden sollen. Zur Verfügung gestellt werden 
die Fahrzeuge vom Autohaus Unger in St. Ruprecht, 
von Vogl & Co in Weiz sowie vom BikeShop Schmuck 
in Anger. Auch bei der Energieversorgung der Elektro-
autos setzt man mit einer mobilen Ladeeinheit, dem 
NRG-Kick, einer steirischen Erfindung, die ein Laden 
bei jedem Starkstromanschluss ermöglicht, auf neueste 
Technologien. Nicht zuletzt dadurch wird die Reichweite 
der Elektrofahrzeuge wesentlich erhöht.
In jeder Gemeinde der Energieregion werden die 
E-Fahrzeuge im Laufe der zehnmonatigen Testphase 
zwei Wochen lang zum Verleih zur Verfügung stehen. 
Dem Ausleiher entstehen dabei keine Kosten, wird das 
Projekt doch zu 100 % vom Klima- und Energiefonds 
gefördert. In das Projekt integriert sind aber auch die 
bereits bewährten Sharing-Systeme wie TAMi in Gleis-
dorf oder EverGreen im Innovationszentrum W.E.I.Z. 
Wie bei den bereits erfolgreich durchgeführten Elek-
tromobilitätsprojekten werden die beiden Sozialbetrieb 
DLG Weiz und Chance B die Fahrzeuge als erste unter 
die Lupe nehmen. 
Nähere Informationen zu den Ausleihmodalitäten er-
halten Sie im Büro der Energieregion Weiz-Gleisdorf 
unter Tel. 0664/8844 7373.                                                 Gütl 
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Vereinbarkeit Beruf und Privates 
Impulse für dich
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8. März 2019
Weltfrauentag
11.00 Uhr 
Eröffnung Herta-Nest-Straße  

15.00 - 18.00 Uhr 
Infoday | Südtiroler Platz

19.30 Uhr 
Kabarett | Galerie Weberhaus

Was die Weizerinnen  
und Weizer beschäftigt

Wohnungsboom in Weiz

Der Wohnungsbau in Weiz boomt. Dies ist nicht 
weiter verwunderlich, steigt doch die Einwoh-
nerzahl in unserer Stadt stetig an. Derzeit leben 
11.739 Personen in Weiz und aufgrund der guten 
Arbeitsplatzsituation unserer Stadt ist der Zuzug 
nach wie vor ungebremst. Oft werde ich daher 
gefragt, wo gebaut wird, was gebaut wird und 
wer baut. In diesem Zusammenhang möchte ich 
Sie auch auf die digitale Amtstafel der Stadt Weiz 
(www.weiz.at/rathaus/amtstafel) hinweisen, die 
wichtige Information über diverse Bauvorhaben in 
unserer Stadt liefert und in die jedermann Einblick 
nehmen kann.

Wunschtaxi: Mitfahren und Mitreden
Als Referentin für Bürgerbeteiligung ist es mir 
wichtig, liebe Weizerinnen und Weizer, Ihre 
Anliegen rund um unsere Stadt zu kennen. Weil 
es sich darüber in gemütlicher Atmosphäre bes-
ser spricht als in einem Büro oder zwischen Tür 
und Angel, lade ich Sie im März wieder zu einem 
Kaffeehausbesuch mit mir ein. Als besonderes 
Zuckerl hole ich Sie zuhause mit einem Taxi ab, 
selbstverständlich werden Sie anschließend auch 
wieder zurückgebracht. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn Sie meiner Einladung folgen. Das 
nächste Wunschtaxi startet am Montag, dem 18. 
März um 14 Uhr.  
   

Kontaktieren Sie mich aber auch, wenn Sie ein 
Anliegen haben und vielleicht ein vertrauliches 
Gespräch führen möchten. Meine nächste Sprech-
stunde findet am Di., dem 26. März von 8 – 10 Uhr 
im Stadtservice Weiz statt.

 Vzbgm. Mag. Iris Thosold
Ihre Ombudsfrau

Foto: Eisenberger

Für das Wunschtaxi und meine Sprechstunde 
bitte ich um vorherige Terminvereinbarung unter 
03172/2319-105. Erreichbar bin ich für Sie auch per 
Mail unter ombudsfrau.thosold@weiz.at.

Ich freue mich auf viele anregenden Gespräche 
mit Ihnen!

Sprechstunden von Bgm. Erwin Eggenreich:

Di. 19.3., 10 – 12 Uhr, Rathaus 
Di. 26.3., 9 – 11 Uhr, Rathaus
Di. 2.4., 14 – 16 Uhr, Stadtservice

Terminvereinbarung unter 03172/2319-105 erbeten. 
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VERANSTALTUNGSTIPPS 

Die Stadtgemeinde Weiz sucht MitarbeiterInnen für die Freizeitbetriebe

Städtisches Schwimmbad u. Kunsteishalle 
 Bademeister u. Eismeister (40 Wochenstunden)
 Reinigungskraft (Saison) (30 Wochenstunden)
 Kassier (Saison) (30 Wochenstunden)

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder gleichgestellt (EU)
• Bereitschaft zur Mehrleistung sowie zu Turnus- und Wochenend-

dienst
• Selbstständiges und genaues Arbeiten
• gute Umgangsformen, freundliches Auftreten, Teamfähigkeit

Anstellungserfordernisse u. Aufgaben Bade- u. Eismeister:
• persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung
• abgelegte Bademeisterprüfung von Vorteil (od. Ablegung innerhalb 

eines Jahres nach Dienstantritt).
• abgelegte Helferschein-Prüfung von Vorteil (od. Ablegung bis zum 

Dienstbeginn)
• Führerschein der Gruppe B
• Aufsicht über die gesamten Anlagen
• Laufende Kontrolle zwecks Einhaltung der Badeordnung
• Mitarbeit zur Aufrechterhaltung des Badebetriebs gemäß  

Bäderhygienegesetz
• sofortige Veranlassung notwendiger Hilfsmaßnahmen bei Unfällen
• Führung der erforderlichen Aufzeichnungen (Betriebstagebuch, 

Protokolle, etc.)
• Mitarbeit bei sämtlichen Instandhaltungsarbeiten der gesamten 

Anlagen
• Mitarbeit bei Saisonvorbereitungs- und -nachbereitungsarbeiten 

Arbeitsbeginn: voraussichtl. Mitte April 2019

Mindestentlohnung: gemäß Steiermärkischem Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz 1962 Entlohungsstufe 5/1: € 1.731,70 für 40 Wo-
chenstunden, bei gesetzlich anrechenbaren Vordienstzeiten u. fachlicher 
Qualifikation entsprechend mehr.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bit-
te bis spätestens 20.3.2019 an die Stadtgemeinde Weiz, Personalamt, 
Hauptplatz 7, A-8160 Weiz (Bitte vermerken Sie auf dem Kuvert „Bewer-
bung um eine ausgeschriebene Stelle“) bzw. per E-Mail an 
schwimmbad@bewerbung.weiz.at. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Mag. Jutta Wagner-Eissner (Tel. 03172/2319-321).                                       

Der Bürgermeister Erwin Eggenreich
Gem. § 37 ff. DSG 2018 werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer An-
stellung verwendet und nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses vernichtet. Auf ausdrückl. 
Wunsch werden die zur Verfügung gestellten Unterlagen rückübermittelt.

Stadtgemeinde

In der Landwirtschaft wird dann von einem ge-
schlossenen Kreislauf gesprochen, wenn weniger 
als 20 % der Betriebsmittel von außen zugekauft 
werden.

In viehhaltenden Betrieben ist dies durch den 
Wirtschaftsdüngeranfall leichter möglich als in 
reinen Acker- und Spezialkulturbetrieben, die 
über Fruchtfolgen, Leguminosenanbau und Dün-
gerzukauf den Nährstoffentzug durch die Ernte 
abdecken müssen. In den letzten Jahrzehnten 
wurde dieser Kreis lockerer und die Zusammen-
hänge immer weniger verstanden. Diese Entfrem-
dung vom Kreislaufsystem findet seinen Ausdruck 
auch im Kaufverhalten von Produkten aus aller 
Welt wieder.

Wenn mehr als 20 % weder aus der Region, noch 
saisonal und bodenständig in den Haushalt kom-
men, wird dieses geschlossene, klimaschonende 
System durchbrochen und die weitreichenden 
Folgen in Form der rasanten Klimaveränderung 
sichtbar. (Beitrag von Univ.-Doz. Dr. Karl Buch-
graber in Land&Raum 4/2018)

Für das Gegensteuern ist eine ländliche Region 
mit stabilen (Klein-)Bauernhöfen und KMU ś not-
wendig, diese müssen jedoch unterstützt werden, 
damit deren Wirtschaftlichkeit auch weiterhin 
erhalten bleibt. Dazu ist die aktive Mithilfe eines 
jeden Konsumenten dringend notwendig, denn 
jede/jeder ist Käufer von Waren aller Art und „aus 
aller Welt“. 

Der derzeitige Trend geht in Richtung Ressour-
cen-, Klimaschonung und Umweltverträglichkeit, 
wie einige Kampagnen wie „Rund geht ś“, „zero 
waste“ oder das Repanet (Re-use- und Reparatur-
netzwerke) zeigen. Bei Stofftaschen wäre „re-use“ 
einfach machbar, haben doch sehr viele Haushalt 
zahlreiche solcher Taschen zu Hause, die beim 
nächsten Einkauf auf eine sinnvolle Wiederver-
wendung warten.
 
Unser erster Vortrag zum Kreislaufsystem und 
zur Ressourcenschonung mit Sarah Reindl, der 

Kreislauf - Teil 1

GEMEINDE / WIRTSCHAFT

Engelbert Hierzer
Referent für

den ländlichen Raum
engelbert.hierzer@gr.weiz.at

Betreiberin der beiden Geschäfte „Gramm“ und 
„Dekagramm“ in Graz, widmet sich dem Thema 
„Verpackungsloser Einkauf“.

Termin: Montag, 8.4.2019, 19 Uhr
Näheres folgt in der nächsten Ausgabe.
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WIRTSCHAFT

pro mente steiermark eröffnet re.use bike

Das sozialpsychiatrische Dienstleistungsunternehmen 
„pro mente steiermark“ erweitert in Weiz das Ange-
bot für die Bevölkerung um eine Fahrradwerkstatt.

Ab März dürfen sich die WeizerInnen auf eine neue 
Dienstleistungs- und Verkaufsstelle von „pro mente 
steiermark“ freuen, öffnet doch in der K&K-Passage 
am Standort des ehemaligen Lebensmittelgeschäfts 
die Fahrradwerkstatt „re.use bike“. Fahrradbegeisterte 
haben damit die Möglichkeit, ihr Fahrrad professionell 
reparieren zu lassen, aber auch ein Fahrradservice so-
wie ein Sicherheitscheck werden vor Ort durchgeführt. 

Bei „re.use bike“ wird nicht nur ein Reparaturservice 
angeboten, in der Werkstatt werden auch gebrauchte, 
alte Fahrräder restauriert und schließlich am selben 
Standort verkauft. Damit leistet die Fahrradwerkstatt 
einen wichtigen Beitrag für die Umwelt: Alte Fahrräder 
werden recycelt und auch wiederverwendet, anstatt sie 
wegzuwerfen.

Die LiebhaberInnen der Mehlspeisen von „pro mente 
steiermark“ kommen übrigens weiter auf ihre Rech-
nung. Das seit Ende Jänner wegen Umbauarbeiten 
geschlossene Café und die Backstube werden im März 
ihren Betrieb wiederaufnehmen.

Damit ist ein neuer Treffpunkt für Backwaren- und 
MehlspeisenliebhaberInnen gesichert.
Zum einen stellt „pro mente steiermark“ den Weizer-
Innen damit eine Vielfalt an Dienstleistungsangeboten 
zur Verfügung, zum anderen können Menschen mit 
psychischen Erkrankungen unter realen Arbeitsbedin-
gungen neue berufliche und persönliche Perspektiven 
entdecken und auf den Wiedereinstieg ins Berufsleben 
vorbereitet werden. Im gesamten Bundesland wird da-
bei in insgesamt 90 Projekten und Betrieben rund 4.000 
Menschen durch sozialpsychiatrische Betreuung eine 
Hilfestellung bei der beruflichen Rehabilitation und 
(Re-)Integration geboten.

Vorankündigung
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Neueröffnung nach Umbau

Großzügig erneuert und umgebaut wurde in den letzten 
Wochen der hagebau Weizer Lieb Markt mit dem Gar-
ten- und Baustoffcenter in der Birkfelder Straße. Mitte 
März steht nun die Neueröffnung an. Am Eröffnungs-
wochenende von 14. bis 16. März erwarten die Kund-
innen und Kunden zahlreiche verlockende Angebote. 
Neben interessanten Produktvorführungen erhalten 
- passend zur beginnenden Gartensaison – die jeweils 
die ersten hundert BesucherInnen an allen drei Eröff-
nungstagen eine Gießkanne geschenkt. Darüber hinaus 
kommt mit Grillhendl-Aktion oder Grillshow auch die 
Kulinarik nicht zu kurz.
Daneben erstrahlt auch SPORT 2000 Lieb Markt in 
neuem Glanz. Neben den Bereichen Outdoor, Running, 
Teamsport, Tennis und Freizeitsport wurde nun auch 
die Kompetenz im Segment Bike deutlich vergrößert. 
Am Eröffnungswochenende (14. – 16.3.) gibt es die 
Chance, beim Glücksrad seinen Einkauf zurückzuge-
winnen sowie sich ein Autogramm eines Spielers von 
Sturm Graz zu holen. 
Weitere Informationen: www.liebmarkt.at bzw.
www.sportlieb.at                                                               PR-Artikel

Foto: Lieb Markt

Montag bis Freitag 8–18 Uhr

Erste 1/2 Stunde gratis
Gratis Parkuhren gibt es im Servicecenter
für Stadtmarketing & Tourismus

Samstag, Sonn- u. Feiertage gebührenfrei. 
Ebenso gebührenbefreit sind E-Fahrzeuge.

Parkraumbewirtschaftung in Weiz

Vorankündigung

OSTERMARKT

 Aktion
im März

10 Stück
Semmeln

€ 1,80

 Aktion Aktion

Weiz · Marburger Straße 155
Tel. 03172 4310 · wachmann.co.at

Aktion erhältlich nur in der Bäckerei 
in der Marburger Straße. Solange der Vorrat reicht!

Anzeige
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Weiz hat zwei neue Apfeltrüffelköniginnen

Nachdem die bisherigen Königinnen Sabrina und Nadine 
jetzt zwei Jahre für die einzigartigen Weizer Apfeltrüf-
fel Werbung gemacht haben, geht ihre Regentschaft 
nun zu Ende.

Einkleidung der neuen Apfeltrüffelköniginnen in der Trachten-
schmiede Weiz.

Unternehmen und Institutionen, die sich in der Region Oststeiermark ansiedeln wollen oder länderübergreifend 
einen geeigneten Standort suchen, steht der Service des Wirtschaftsraum Weiz – St. Ruprecht/Raab gerne zur Verfügung. 
Eingebettet von regional, national sowie weltweit tätigen Unternehmen mit echter Strahlkraft verfügt 
die Region über eine optimale Infrastruktur und ist auf dem modernsten Stand der Telekommunikation.

In diesen zwei Jahren haben sie Weiz und die Apfel-
trüffel neben kleineren Auftritten zwei Mal beim 
Steiermark-Frühling in der Bundeshauptstadt Wien, 
beim Mulbratlfest sowie beim Apfelblütenfest in Puch 
vertreten.

Seit 8. Februar regieren nun mit Lena und Kathrin zwei 
neue Königinnen. Lena (Dittrich) kommt auch Büchl 
und arbeitet im Brillengroßhandel; Kathrin (Mariacher) 
kommt aus Thannhausen und studiert in Graz Biomedi-
cal Engineering, beide spielen bei der Kameradschafts-
kapelle Weiz Flügelhorn.
Bei der „Hofübergabe“ wurden die neuen Apfeltrüffel-
Königinnen von Elisabeth Pirchheim und Franz Reitho-
fer von der Weizer Trachtenschmiede auch standesge-
mäß mit dem „Königinnen Dirndl“ ausgestattet. 

Apfeltrüffel-Erfinder Heinz Schwindhackl sprach den 
scheidenden Königinnen herzlichen Dank aus und 
wünschte ihren Nachfolgerinnen viel Glück für ihre 
verantwortungsvolle Aufgabe.

Anzeige
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 Die SUVs von Mercedes-Benz.
 Auf jedem Gelände in ihrem Element.
Mercedes-Benz präsentiert die aktuelle SUV Generation: Den GLC, den GLE
und das GLE Coupé. Nehmen Sie sich die Freiheit: Der Allradantrieb von 
Mercedes-Benz sorgt in jeder Situation, bei jedem Wetter und auf jedem Unter- 
grund für mehr Sicherheit, Komfort und Dynamik. www.mercedes-benz.at/suv

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 5,0–8,9 l/100 km, CO2-Emission 129–209 g/km

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner für Personenkraft-
wagen und Transporter sowie Verkaufsagent, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44,
e-mail: office@autozentrum-harb.at, www.autozentrum-harb.at

Anzeige

Die ersten Schritte

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprössling! Senden Sie uns ein 
Foto von den ersten Schritten Ihres Kindes an folgende 
E-Mail:  presse@weiz.at.

Wenn Sie Ihr Bild im nächsten WEIZ PRÄSENT finden, 
erhalten Sie einen Gutschein für Kinderschuhe im Wert 
von € 10,- vom Kinderschuhfachgeschäft Schubidu, das 
diese Aktion großzügig unterstützt.

Energieagentur W.E.I.Z.
Amtlich anerkannte Energieagentur des Landes 
Steiermark für neutrale Energiedienstleistungen

    •  Erstellung von Energieausweisen
    •  Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen
    •  Heizungssysteme und Heizungstausch
    •  Maßnahmen für Gebäudesanierung
    •  Energie- und Kosteneinsparung
    •  Thermografie-Aufnahme und -Analyse
    •  Neubauberatung
    •  Elektromobilität und Photovoltaik

Innovationszentrum W.E.I.Z.
Franz-Pichler-Straße 30  I  8160 Weiz

  T: +43 3172 603-0
office@innovationszentrum-weiz.at   
www.innovationszentrum-weiz.at

Wenn Sie sich auf dem Bild wiedererkennen, dann 
melden Sie sich bitte im Stadtservice Weiz. Sie 
sind Gewinner eines Warengutscheins der Weizer 
Radhändler im Wert von € 20,-. 
Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrer des Monats März
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Das Innovationszentrum W.E.I.Z. beheimatet rund 30 
eingemietete Unternehmen und Institutionen. WEIZ 
PRÄSENT stellt in dieser Ausgabe die EOS Power Solu-
tions GmbH mit einem Praxistest vor.

Die EOS Power Solutions GmbH bietet maßgeschneider-
te Speichersysteme für Photovoltaikanlagen. Egal, ob 
eine Erhöhung der Eigenabdeckung durch einen Batte-
riespeicher angestrebt wird, oder eine Blackout-sichere 
Stromversorgung - mit dem EOS Energiemanager holen 
Sie mehr aus Ihrer Photovoltaikanlage.

Familie Ziegler aus Weiz berichtet über ihre Erfah-
rungen mit EOS Power Solutions:

Was waren Ihre Beweggründe für die Investition in ein PV-
Speicher-System?
Wir hatten schon viele Jahre davor im Selbstbau eine 
Solaranlage auf unser Dach montiert. Nun ist die PV-
Speicher-Anlage in Zeiten des Klimawandels zumindest 
ein kleiner ökologischer Beitrag und natürlich auch eine 
tolle Möglichkeit der Eigenversorgung.

Wie sind Ihre ersten Erfahrungen nach einem halben Jahr?
Die Anlage läuft eigentlich jeden Tag – produziert jeden 
Tag Strom für uns, selbst an eher sonnenarmen Win-
tertagen gibt es Ertrag.

Würden Sie sich nochmals für die Installation einer solchen 
PV-Speicher-Anlage entscheiden? 
Auf jeden Fall. Wir würden allerdings nicht mehr so 
lange zuwarten. Je früher man sich zu der Anschaffung 
entschließt, umso eher rechnet es sich.

Impulsgeber Innovationszentrum W.E.I.Z.

Was gefällt Ihnen an diesem System besonders gut?
Dass es eine Anlage mit Speicher ist, dass wir also auch 
einen höheren Nutzungsgrad und im Fall des Falles 
damit natürlich auch einen Black-out-Schutz haben.

Wie waren Sie mit dem Service der Firma EOS Power Solu-
tions GmbH zufrieden?
Das EOS-Service war perfekt – sowohl bei der Beratung 
vorab, bei der Umsetzung als auch bei der Nachbetreu-
ung. Besonders praktisch finden wir auch die eigens 
kreierte App, mit der wir täglich einen Blick auf unsere 
Energiebilanz werfen können. Und die kann sich nun 
mit der PV-Anlage wirklich sehen lassen.

Kontakt:
EOS Power Solutions GmbH
Mag. Roswitha Gschweitl
Franz-Pichler-Straße 32
Mobil: +43 664 8861 5210
E-Mail: roswitha.gschweitl@eospowersolutions.com
http://eospowersolutions.com

v.l.n.r.: Gerhard und Roswitha Ziegler mit EOS-Geschäftsführerin 
Mag. Roswitha Gschweitl

Innovationszentrum W.E.I.Z.
Franz-Pichler-Straße 30  I  8160 Weiz

  T: +43 3172 603-1100
office@innovationszentrum-weiz.at I www.innovationszentrum-weiz.at

  Unsere Services:

• Förderberatung für Start-ups, GründerInnen & JungunternehmerInnen

• Neutrale Energiedienstleistungen der Energieagentur W.E.I.Z.

• Wirtschaftsimmobilien(weiter)entwicklung und Vermietung

• Abwicklung regionaler, nationaler und internationaler Förderprojekte

• Betriebsansiedelung und Wirtschaftsförderung

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

Das Innovationszentrum W.E.I.Z. 
ist die erste Anlaufstelle
für innovative Startups, 
Firmen, Institutionen
und private Haushalte
in der Region.

Innovationsnetzwerk W.E.I.Z.
Foto: EOS
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Anzeige

Agrarfoliensammlung 2019

Termin: Samstag, 6. April 2019 von 8 bis 9 Uhr beim 
Landring Weiz

Die Übernahme ist ausschließlich sortiert in Agrarfo-
lien-Sammelsäcken möglich.

Bitte trennen Sie Säcke mit weißer Folie, Säcke mit 
grüner Folie, unsortierte Säcke. Nicht genommen wer-
den diverse Schnüre, Solinetze, stark vermutzte Foli-
en, Restmüll und Sondermüll.

WEIZ
Florianigasse – 3. Bauabschnitt

52, 68 bzw. 73 m² Wohnnutzfläche!

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Änderungswünsche möglich! Fixfertiges Badezimmer, Terrasse 

mit Garten oder Balkon bzw. Dachterrasse, Tiefgaragenplatz, Lift 

u.v.m!

WEIZWEIZ

Wohnungen von
HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Anzeige

www.weiz.online |  office@weiz.online

Agrarfolien können wieder beim Landring abgegeben werden.
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Die SPÖ Weiz
informiert
www.spoe-weiz.at
kontakt@spoe-weiz.at

Das Team  
Krottendorf
informiert

„Wenn Sie einen Tag lang Bürgermeister sein könnten, 
was würden Sie sofort in Angriff nehmen?“  Fast 1.900 
der ca. 2.000 Fragebögen, die im Zuge unserer Um-
frage „Für unser Weiz“ aus gefüllt wurden, enthielten 
eine Antwort zu dieser interessanten Fragestellung.
In einem ersten Schritt wurden die Anregungen und 
Kommentare zu Themengebieten zusammengefasst, 
die dann einer Detailauswertung unterzogen wur-
den – wo ist der Bedarf am größten, was kann kurz-/
mittel-/langfristig umgesetzt werden, was wird 
schwierig, was ist vielleicht auch nicht möglich? In 
einem Pressegespräch am 1. März wurden nun erste 
Ergebnisse präsentiert: zu den Themen Radfahren/
Fuß gänger und Sportstätten. Nach und nach werden 
auch die anderen Themenkomplexe bearbeitet und die 
Resultate vorgestellt werden.
Ich möchte exemplarisch den Themenbereich „In-
frastruktur für Radfahrer und Fußgänger“ heraus-
greifen. Die meisten Vorschläge gab es zum Ausbau 
des Radwegenetzes. Hier wurde bereits viel getan, 
und mit der „Radverkehrsstrategie Weiz“ ein Pro-
jekt geschnürt, über das in den nächsten fünf Jahren 
insgesamt € 6,7 Mio. investiert werden wird. Ausbau, 
Verdichtung und Lückenschlüsse auch zu Nachbar-
gemeinden sowie Verbesserung der Infrastruktur 
(Radständer, WeizBike-Stationen) sind hier das Ziel. 
Radfahren ist die effizienteste Art, sich in Weiz fort-
zubewegen – hier die bisherigen Aktivitäten weiter 
zu verstärken, ist absolut sinnvoll. Im Bereich der 
Fußwege und Übergänge wird es ebenfalls zu einem 
Ausbau kommen, wo dies in unserem Kompetenzbe-
reich liegt – manches dürfen wir als Gemeinde nicht 
(das Einrichten von Zebrastreifen unterliegt genauen 
gesetzlichen Vorgaben, an „nahe liegenden“ Stellen 
wie z.B. der Gleisdorferstraße beim Billa werden die 
notwendigen Frequenzen nicht erreicht). 
Unser Team ist auch „außerhalb“ der Umfrage für 
Vorschläge und Anregungen offen – zögern Sie nicht, 
uns zu kontaktieren!                     GR Bernd Heinrich, MSc

Das ganze Leben ist Veränderung!

Immer öfter hören wir die Schlagwörter „Das ganze 
Leben ist Veränderung“ oder „Die einzige Konstante ist 
Veränderung“. Sind wir überhaupt für Veränderung be-
reit oder verlassen wir uns lieber auf das Altbewährte?
Zu Beginn der Fusion unserer beiden Gemeinden, hat 
das für mich bedeutet, dass viel Neues und Ungewisses 
auf uns zukommen wird. Jetzt nach fast fünf Jahren 
sind viele negativen Befürchtungen unserer BürgerIn-
nen nicht eingetroffen. Vieles hat sich zwar verändert, 
aber ist damit nicht schlechter geworden. Was mich 
sehr zuversichtlich stimmt ist, dass auch unsere Ver-
anstaltungen – aus Alt-Krottendorf – weiterhin gepflegt 
werden. Speziell denke ich da an unser letztes Knödel-
schießen mit dem Knödelball. Nicht nur der sportliche 
Teil war am Nachmittag bei launiger Stimmung gut 
besucht, sondern auch am Abend wurde bei Knödeljause 
und Musik bis in die Morgenstunden getanzt. 
Wir organisieren - wie auch in den vergangenen Jahren 
- den gemeinsamen Schitag mit unserer Nachbarge-
meinde Thannhausen. Der Blumenschmuckvortrag und 
der Blumenschmuckausflug erfreuen sich alljährlich 
großer Beliebtheit. Das St. Martinsfest und der Kinder-
fasching haben sich im Kindergarten Krottendorf über 
die Jahre hinweg zu Höhepunkten für die Kinder, aber 
auch für die Eltern, entwickelt. Das Kabarett im Garten 
der Generationen ist nun kein Geheimtipp mehr. Dazu 
muss man sich mittlerweile schon frühzeitig Karten 
sichern. Nicht vergessen möchte ich die Verwirklichung 
des Monatsmarktes, der sich nun als Begegnungs-
treffpunkt bei unseren BürgerInnen gut etabliert hat. 
Genauso gehören unsere Team Krottendorf-Veranstal-
tungen - Frühstück mit Franz, Wetteramt und Sterzes-
sen - zu den Fixpunkten im Jahreslauf.
Alle Veranstaltungen fügen sich harmonisch in das 
bunte Bild des Veranstaltungskalenders der Stadt Weiz 
ein. Es ist schön zu sehen, dass trotz ständiger Verän-
derung Altes und Neues gut nebeneinander und mitein-
ander bestehen können. Für Wünsche und Anregungen 
stehe ich ihnen gerne unter franz.rosenberger@weiz.at 
bzw. unter 0664/60931 190 zur Verfügung.

„Für unser Weiz“ - Die „Bürgermeis-
terfrage“ und erste Maßnahmen



weiz präsent märz 201916 weiz präsent märz 2019

POLITIK / UMWELT

Aktive Senioren der Stadtgruppe Weiz

Die ÖVP Weiz
informiert

Der Seniorenbund der Stadtgruppe Weiz ist eine Teil-
organisation der Steirischen Volkspartei. Die erste Ob-
frau war von 1966 bis 1981 Berta Grettler, anschließend 
übernahm Josef Gollmann das Amt des Obmannes und 
bekleidete es von 1981 bis 1993. Nach seinem plötzli-
chen Tod führte Leopold Wünscher von 1993 bis 2009 
die Gruppe, seit dem Jahr 2009 habe ich den Vorsitz als 
Obmann inne.

Die Stadtgruppe Weiz bietet ein umfangreiches Pro-
gramm. Sänger, Kegler, Wanderer, Spaziergänger, 
Kartenspieler, Tänzer, Radfahrer sowie die Teilnehmer 
einer Gymnastikgruppe treffen sich ein- oder mehr-
mals im Monat. Als Obmann biete ich einmal im Monat 
eine soziale Beratung an.
 
Großen Zuspruch finden die Ausflugsfahrten, Film-
vorträge, Stammtische und natürlich die vierteljähr-
lichen Geburtstagsfeiern zu runden und halbrunden 
Geburtstagen. Im Frühling und Herbst werden mehr-
tägige Reisen angeboten, welche sehr gut angenommen 
werden. Unsere Seniorenpost erscheint vierteljährlich 
mit interessanten, bebilderten Rückblicken sowie einer 
Vorschau auf das Programm für ś nächste Quartal. Wir 
haben bei der Raiffeisenbank Weiz im Schaukasten 
auch die Programmvorschau des Monats und Bildbe-
richte laufen.

Sollten Sie Interesse haben können Sie gerne bei uns 
schnuppern, alle sind herzlich willkommen.
                                                                                            Obmann 

Hans Reisinger
                            

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Das Projekt CHESTNUT nähert sich mit Riesenschritten 
seinem Ende. Im Mittelpunkt des achten Partnertref-
fens im slowenischen Koper standen die Pilotaktionen 
aller Teilnehmer. Als Projektpartner ist Weiz dafür 
zuständig, aus den einzelnen Studien der vier vordefi-
nierten Untergruppen eine transnationale Studie über 
die Umsetzung der Pilotaktionen zu verfassen.

Die Schwerpunkte dieser Pilotaktionen sind dabei die 
E-Mobilität (Leitung: Weiz), die Umsetzung von Fahr-
radverleihsystemen (Leitung: Velenje/Slowenien), die 
Erstellung einer Studie zur multimodalen Mobilität 
(Leitung: Koper/Slowenien) und die Erstellung einer 
Studie zur Umsetzung von Radinfrastruktur (Leitung: 
Budapest).

Im Rahmen des Projekts CHESTNUT werden in Weiz als 
Pilotaktion drei E-Lastenräder angeschafft. Wir hoffen 
durch diese Aktion aufzuzeigen, dass E-Lastenräder 
eine gute Möglichkeit der Verlagerung des innerstädt-
ischen Warentransports von fossil betriebenen Klein-
transportern auf mit erneuerbaren Strom betriebenen 
Lastenfahrrädern sind.

CHESTNUT Partner- 
Treffen in Koper
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Barbara Kulmer
Referentin

für Umwelt und Energie

Jugend kämpft für Klimaschutz!
Viele Lösungsansätze wurden dazu schon disku-
tiert, aber so wie es aussieht, scheint es laut Prof. 
Helga Kromp-Kolb in der Demokratie nur einen 
Weg zu geben: den Druck der Zivilgesellschaft. 
Nur sie kann es den gewählten PolitikerInnen er-
möglichen, der Wirtschaft Spielregeln zu geben, 
einen zukunftsfähigen Umgang mit der Natur 
zu gewährleisten. In diesem Punkt können die 
letzten Klimakonferenzen als Erfolge gewertet 
werden: Erstmals hat die Zivilgesellschaft aus 
allen Bereichen an einem Strang gezogen und hat 
erkannt, dass ihreAnliegen untrennbar verwoben 
sind. Das stimmt hoffnungsfroh. 
Hoffnungsfroh stimmen mich aber auch die je-
den Freitag stattfindenden SchülerInnenproteste. 
Zehntausende junge EuropäerInnen entdecken 
den Klimaschutz als Thema. Natürlich wird von 
vielen kritisiert, dass sie die Schule schwänzen 
um an den Demonstrationen teilzunehmen, aber 
für mich ist dieses Engagement ein Zeichen: Jun-
ge Leute engagieren sich und stecken mit ihrer 
Begeisterung andere an. Inzwischen protestieren 
Tausende in vielen Städten. Positiver Nebeneffekt 
dabei: Bei der Vorbereitung auf die Demos müssen 
sich die Menschen über Klimapolitik und über die 
Problematik des Klimawandels erkundigen und 
lernen viel darüber! Traurig ist doch, dass die Kin-
der und Jugendlichen sich nicht darauf verlassen 
können, dass wir, die Erwachsenen, die Probleme 
lösen, unter denen sie morgen leiden werden. 
Greta Thunberg hat viele junge Menschen zum 
Engagement inspiriert. Es zeigt, dass die Meinung 
einiger Erwachsener über die Jugend von heute 
nicht bestätigt wird. Junge Menschen lehnen sich 
zunehmend gegen den Stillstand beim Klima-
schutz auf – denn ihre Zukunft hängt davon ab! 
Das macht mir Mut, mich für die Anliegen unserer 
Umwelt weiter zu engagieren! Diesen Weg möchte 
ich mit vielen MitstreiterInnen weitergehen!

Wer soll das Klima retten Der große steirische 
Frühjahrsputz 2019

UMWELT

Aktionstag in Weiz 
am 6. April 2019

Der Trend, Abfälle un-
mittelbar nach dem 
Konsumieren acht-
los wegzuwerfen und 
damit öffentliche 
Flächen zu verunrein-
igen, ist nach wie vor 
weit verbreitet.  Um 
diesem Verhalten ent-
gegenzuwirken, wird 
seit 2008 jährlich eine 
landesweite Land-

schaftsreinigungsaktion unter Beteiligung breiter 
Kreise der steirischen Bevölkerung durchgeführt.
 
Im Jahr 2018 haben rund 55.000 ehrenamtliche Mit-
wirkende mitgemacht, rund 220.000 kg Müll gesam-
melt und der ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt. 
Allein im Bezirk Weiz beteiligten sich 5.380 Menschen. 
Grund genug, diese erfolgreiche Umweltaktion auch 
heuer wieder in enger Zusammenarbeit mit dem 
Land Steiermark, dem Abfallwirtschaftsverband, den 
Schulen, Kindergärten, Vereinen und Menschen der 
Stadt durchzuführen.

Der heurige Aktionstag in Weiz ist der 6. April. Bereits 
ab 1. April können Sie im Stadtservice Weiz, in der Ser-
vicestelle Krottendorf, im Wirtschaftshof oder den Alt-
stoffsammelzentren die roten Sammelsäcke abholen.
 
Am Samstag, dem 6. April hat das ASZ Weiz von 8 bis 
16 Uhr geöffnet. Im Ortsteil Krottendorf erhalten Sie 
die Sammelsäcke am Aktionstag ab 14 Uhr auch bei 
den Treffpunkten Getränkemarkt Reisenhofer (Nöstl), 
Predingerhof, GH Wilhelm (Büchl) und Haus Rosen-
berger (Regerstätten 8). Als kleines Dankeschön für ihre 
Mithilfe laden wir alle TeilnehmerInnen im Anschluss 
beim ASZ Büchl auf eine Jause ein.

Treffpunkt in der Stadt Weiz: ASZ Weiz, 14 Uhr
Setzen wir gemeinsam ein Zeichen gegen das unbe-
dachte Wegwerfen von Müll und für eine saubere 
Stadt!
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„Betriebe im Klimabündnis“

Anzeige

Bei zahlreichen Produkten ist der Verschleiß vorprogrammiert. 
Seien es Glühbirnen, Computer oder Handys, der Kunde soll 
ein defektes Gerät nicht reparieren lassen, sondern das Altgerät 
entsorgen und sich ein neues anschaffen. Diese beabsichtigte 
eingeschränkte Lebensdauer bezeichnet man als „geplante Ob-
soleszenz“. 

Bei der Herstellung des Produkts werden bewusst Schwachstel-
len eingebaut. Entsprechende Materialwahl, z.B. die Verwen-
dung von Rohstoffen mit schlechter Qualität oder absehbarer 
Haltbarkeit führen dazu, dass ein Produkt nach einem gewissen 
Zeitraum nicht mehr in vollem Umfang genutzt werden kann und 
(vorzeitig) ersetzt werden muss. 

Eine andere Variante zielt nicht auf die eigentliche Funktion des Produkts sondern auf dessen 
Optik ab. Handys werden z.B. mit leicht abkratzbarem oder einzudellendem Gehäuse versehen 
und schauen nach einiger Zeit abgegriffen aus.

Und schon wieder ist das Gerät 
kurz nach Ablauf der Garantie 
kaputt. Warum?

Soviel 
zum Thema: 

Diese Glühbirne 
in Livermore, 

Kalifornien leuchtet 
seit 1901 

durchgehend!

UMWELT

Das Klimabündnis ist das größte kommunale Klima-
schutznetzwerk Europas. In Österreich haben sich bis-
her über 960 Gemeinden, 520 Bildungseinrichtungen, 
35 Pfarren und mehr als 1.000 Betriebe der globalen 
Partnerschaft mit den indigenen Völkern Amazoniens 
angeschlossen, um gemeinsam den Regenwald zu er-
halten und CO2-Emissionen zu sparen.

Die Stadtgemeinde Weiz ist bereits 1994 dem Klima-
bündnis beigetreten und feiert heuer 25 Jahre „Ge-
meinde im Klimabündnis“. Auch der Wirtschaftshof 
ist bereits seit 2003 ein Betrieb im Klimabündnis. 
Klimabündnis-Betriebe bekennen sich zum nachhalti-
gen Handeln, dem verantwortungsvollen Umgang mit 
Ressourcen und zu ihrer sozialen Verantwortung. 

Wichtig ist, dass jeder Betrieb, jede Organisation un-
abhängig von Branche und Größe die Möglichkeit hat, 
Klimabündnis-Betrieb zu werden. Die Klima-Ziele wer-
den in Zusammenarbeit erstellt und ein individuelles 
Klimaschutz-Ziel fixiert.

Um die Idee zum Projekt „Betriebe im Klimabündnis“ 
vielen Betrieben näher zu bringen, möchten wir Sie 
gerne zum Klimaschutzworkshop einladen. Dieser 
findet am Freitag, dem 15. März ab 9 Uhr in den Parkett 
Welten von Weitzer Parkett – ebenfalls ein Betrieb im 
Klimabündnis – statt.

Anmeldung bis zum 11.3.2019 unter
anja.stenglein@klimabuendnis.at
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Autofasten „Heilsam in Bewegung kommen!“

Aktionszeitraum 6. März bis 20. April

Autofasten bedeutet, einfach einmal das Auto stehen 
zu lassen und stattdessen zu Fuß zu gehen, zu radeln 
oder auf Bus und Bahn umzusteigen. Die Aktion Au-
tofasten ist eine Initiative der Umweltbeauftragten der 
Katholischen und Evangelischen Kirche Österreichs, 
die heuer bereits zum 14. Mal während der Fastenzeit 
(6. März bis 20. April) durchgeführt und vom Umwelt-
referat der Stadt Weiz seit Jahren unterstützt wird.

Die Aktion Autofasten ruft dazu auf, das eigene Mobili-
tätsverhalten in Richtung Nachhaltigkeit zu gestalten. 
Dazu gehört, den Umgang mit der eigenen Mobilität zu 
überdenken und umwelt- und gesundheitsfreundliche 
Alternativen zum Autofahren auszuprobieren um auch 
den nachfolgenden Generationen eine lebenswerte 
Zukunft zu erhalten.

Anmeldungen und weitere Informationen:
www.autofasten.at 

Aktion „Gerecht leben - Fleisch fasten“

Aktionszeitraum 6. März bis 20. April

In Österreich essen wir pro Kopf und Jahr mehr als 
60 Kilo Fleisch. Der hohe Fleischkonsum hat global 
gravierende Folgen: Das Futter für Rind, Schwein und 
Geflügel verbraucht rund zwei Drittel aller fruchtba-
ren Flächen weltweit. Wir importieren einen großen 
Teil des Futtermittels, unter anderem Soja, aus Welt-
gegenden, deren Bevölkerung wegen dieser riesigen 
Gensoja-Plantagen ihr Land verloren hat. Durch die 
Abholzung der Wälder kommt es vermehrt zu Bo-
denerosionen und vielen anderen negativen Auswir-
kungen des Klimawandels.

Zusätzliche Probleme entstehen durch die Verwen-
dung von bei uns schon lange verbotenen Pestizi-

den. Das hat auch negative Auswirkungen auf unsere 
Landwirte. Sie leiden unter diesen Agrarsystemen, 
die verlangen, immer mehr und immer billiger zu 
produzieren.

Gerade die Fastenzeit eignet sich sehr gut dazu, sei-
nen Fleischkonsum kritisch zu betrachten. Es bedeu-
tet nicht komplett auf Fleisch zu verzichten, sondern 
weniger Fleisch zu essen und bewusst auf bessere 
Qualität zu setzen. 
Anmeldungen: www.fleischfasten.at

Welche Auswirkungen unser Fleischkonsum auf die 
Umwelt und unsere Gesundheit hat, können Sie zu-
sätzlich im neuen WWF Fleischratgeber nachlesen. 
https://www.wwf.at/de/fleischratgeber/

Neue Kampagne „Österreich radelt“ – Wir radeln mit!

Start am 21. März 2019

Die bekannte „RadeltZur Ar beit“- Aktion wird neu aus-
gerichtet. Unter dem Motto „Österreich radelt“ kön-
nen zukünftig alle mit dem Rad zurückgelegten Wege 
gewertet und in den Radkalender auf www.steiermark.
radelt.at eingetragen werden.

Neu: Neben den Betrieben können ab heuer auch Ge-
mein den, Vereine und Schulen an dieser Aktion teil-
nehmen. Ebenso können Kinder mitradeln. Jede/jeder 
TeilnehmerIn hat die Möglichkeit, an einem großen 
Gewinnspiel teilzunehmen.

Die Gemeinden der Radregion Weiz Naas, Thannhau-
sen, Mortantsch, Mitterdorf, St. Ruprecht/Raab und 
Weiz werden sich an dieser Aktion beteiligen und im 
friedlichen Wettstreit gegeneinander versuchen, so 
viele Kilometer wie nur möglich zu sammeln.

Machen auch Sie mit! 
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… dass laut österreichischem Demenzbericht 
von 1.000 Personen rund 15 an Demenz erkrankt 
sind – die Dunkelziffer liegt jedoch noch deutlich 
höher …

… dass demnach in einer Stadt wie Weiz rund 170 
an Demenz erkrankte Personen in stationären 
Einrichtungen, aber noch viel mehr im privaten, 
im familiären Bereich leben ….

… dass von Demenz neben den Erkrankten auch 
die Angehörigen in einem hohen Maß betroffen 
und überaus stark belastet sind ….

… dass damit auch in Weiz mehrere hundert Per-
sonen direkt und indirekt von Demenz betroffen 
sind - von einer Erkrankung, die leider sehr oft 
noch verheimlicht und verschwiegen wird.

Um diese Verschwiegenheit aufzubrechen und 
auch um Angehörigen Unterstützung anzubie-
ten, wurde von der Gesunden Gemeinde Weiz das 
Projekt „Aktiv und gesund im Leben bleiben für 
Menschen mit 70+ mit und ohne Demenz“ (AGIL) 
gestartet. Mit Unterstützung von Styria Vitalis und 
gefördert vom Land Steiermark und dem Fonds 
Gesundes Österreich bemüht sich eine engagierte 
Projektgruppe um Information und Aufklärung.

So zuletzt auch mit einem Vortrag von Oberärztin 
Dr. Ines Flicker, die in einer sehr informativen, 
verständlichen und auch berührenden Weise über 
diese Erkrankung referierte.

Mag. Michaela Bauer, MPH MA
Referentin

für Soziales und Gesundheit

Wussten Sie, .... Dabei ging es um das rechtzeitige Erkennen, um 
Diagnose und Behandlung – vor allem aber auch 
um die Angehörigen, die oft alleine mit dieser 
enormen Belastung fertig werden müssen.

Um auch andere Personengruppen über das Er-
kennen und den Umgang mit Demenz zu infor-
mieren, bieten MitarbeiterInnen von AGIL auch 
kostenlose Kurzschulungen vor Ort an (z.B. für 
MitarbeiterInnen im Verkauf). Wer sich dafür in-
teressiert, kann mit mir oder Ingrid Gruber, der 
Leiterin bzw. Pflegedienstleitung des Volkshilfe 
Seniorenzentrums mit eigener Demenzstation, 
Kontakt aufnehmen und nähere Infos dazu erhal-
ten (Tel. 0676/8708 72 578).

Gelebte Inklusion

Inklusion ist derzeit das große Thema bei der zuständi-
gen Soziallandesrätin Mag. Doris Kampus, die ja schon 
von einem „Inklusionsgesetz“ anstatt des Behinder-
tengesetzes spricht. Die MitarbeiterInnen und Klient-
Innen von „Christina lebt“ spüren und leben dieses 
Miteinander in Weiz, deshalb war es ihnen ein Bedürf-
nis, den Mitarbeiterinnen im Landring „Milchfrisch“ 
in der Florianigasse einmal Danke zu sagen. Fast jeden 
Tag wird dort mit den KlientInnen eingekauft und es ist 
schön, wie nett und zuvorkommend alle immer bedient 
werden. Es ist genug Zeit, dass Jenny ihr Geld selbst 
herauszählen und bezahlen kann, Josef bekommt zum 
Geburtstag sein Lieblingsgetränk und eine Schokolade 
gleich dazu und ein kleiner Plausch ist auch immer 
möglich.

Mitglieder der Projektgruppe AGIL nach einem sehr infor-
mativen und ansprechenden Vortrag zum Thema Demenz 
von Dr. Ines Flicker (2.v.l.).
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REVAN - Richtig essen von Anfang an!

Schwanger? Gratuliere! Dann beginnt jetzt eine span-
nende und wunderschöne Zeit für Sie. Haben Sie in 
dieser aufregenden Lebensphase Fragen und Unge-
wissheiten zu Themen wie Gesunde Ernährung, Still-
dauer, wie wichtig ist Folsäure, auf was sollte ich in der 
Schwangerschaft verzichten, Beikost... dann haben wir 
eine Einladung für Sie.

Was ist „REVAN“?
REVAN ist ein dreistündiger Workshop, der sich sowohl 
an werdende als auch frischgebackene Eltern, Ver-
wandte und Interessierte richtet, die Antworten und 
Informationen zur richtigen Ernährung von Anfang an
suchen.
 
Worum geht es? 
Sie erhalten wissenschaftlich aktuelle Informationen 
zu ausgewogener Ernährung und gesundem Lebensstil 
in der Schwangerschaft, für Stillende, im Beikostalt-
er, sowie zur Ernährung von 1-3-Jährigen. Themen 
wie Vorteile des Stillens, wichtige Hygienetipps, Leb-
ensmittelauswahl während der Schwangerschaft, 

Kerstin Hopfer, BSc

Kalorienbedarf, Bei-
kostempfehlungen, 
Kin derlebensmittel, 
Hilfe bei Schwanger-
schaftsbeschwerden 
usw. werden zusätz-
lich durch praktische 
Übungen aufgelockert 
und stellen somit einen 
Bezug zur Praxis her. 

Kosten? 
Das Angebot ist für werdende Eltern und Angehörige 
kostenlos.

Nächste Kurstermine in Weiz: Do., 11.4.2019 (Beikost) 
und Do., 23.5.2019 (Gemüsetiger) im Seminarraum 
Taborkirche/Erdgeschoss links, Hauptplatz 1. An-
meldung bei der StGKK unter Tel: 0316/8035-1131 (Mo.-Fr. 
von 8 - 12 Uhr) oder per E-Mail: richtigessen@stgkk.at.
ACHTUNG: begrenzte Teilnehmerzahl!
Weitere und aktuelle Workshoptermine in Ihrer Nähe 
(z.B. auch über das EKiZ Weiz) finden Sie in der Rubrik 
Termine unter www.stgkk.at/richtigessen.

MR für Weiz - ein Erfolg der Plattform

Keine unnötigen Fahrten zu radiologischen Untersu-
chungen, die heute medizinischer Standard sind: Das 
Anfang Februar im Radiologischen Zentrum Weiz in 
Betrieb genommene MR-Gerät stellt eine deutliche Ver-
besserung der Gesundheitsversorgung der Stadt Weiz 

und der gesamten Region dar. Bgm. Erwin Eggenreich 
und Vinzenz Harrer, stellvertretender Obmann der 
StGKK, betonten bei der offiziellen Eröffnung, dass dies 
nur durch die Unterstützung der zuständigen Landes-
politiker LR Christopher Drexler und LH-Stv. Michael 
Schickhofer sowie durch das geschlossene Auftreten 
der 2013 ins Leben gerufenen Plattform „Ein MR für 
Weiz“ möglich gewesen sei. Ein besonderer Dank für 
ihre Bemühungen sei aber auch dem Weizer Radiologen 
Dr. Manfred Thalhamer und Josef Kornberger, dem Vor-
sitzenden des Weizer Seniorenbeirats, auszusprechen.

Gütl

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Foto: Gütl
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Walter Neuhold
Referent

für Wohnen

Steht der Vermieter oder sein/ihr Vertreter un-
angekündigt vor der Tür und bittet um Einlass, 
kann der Mieter den Zutritt zur Wohnung verwei-
gern. Das bedeutet, dass der Mieter bestimmen 
darf, wer seine Wohnung betreten darf. Allerdings 
heißt dies nicht automatisch, dass der Vermieter 
immer vor der Tür bleiben muss. Denn in bestim-
mten Fällen hat der Mieter eine Duldungspflicht 
und muss gewisse Maßnahmen des Vermieters 
erlauben.

Wenn der Vermieter eine Besichtigung durch-
führen möchte, muss er sich an einige Dinge 
halten. So muss er den Mieter frühzeitig inform-
ieren. Ebenso sollen diese Kontrollen zu einer 
angemessenen Uhrzeit stattfinden.

Feststellung des Erhaltungszustands
Der Vermieter ist beispielsweise berechtigt, den 
Zustand des mitvermieteten Inventars zu kon-
trollieren. Diese Kontrollen dürfen jedoch nicht 
schikanös sein. Der Mieter muss den Vermieter 
auch in die Wohnung lassen, wenn der Zutritt zur 
Durchführung von Erhaltungs- und Verbesse-
rungsarbeiten, sowie zu deren Vorbereitung not-
wendig ist.

Drohende Schäden
Liegt in der Wohnung eine erhebliche Gesund-
heitsgefährdung – beispielsweise durch Schimmel 
– vor, muss der Mieter seinem Vermieter/Vertreter 
Zutritt gewähren. Weigert sich der Mieter, kann 
der Vermieter sein Betretungsrecht mittels Antrag 
auf Duldung gerichtlich durchsetzen.

Ohne Voranmeldung: Nur im Notfall
In dringenden Notfällen darf der Vermieter die 
Wohnung betreten, ohne dass er sich vorab an-
meldet. Dies ist dann der Fall, wenn es beispiels-
weise einen Wasserrohrbruch gegeben hat. Der 
Vermieter kann im dringenden Fall – sofern er 
den Mieter nicht erreicht – auch eine Notöffnung 
vornehmen lassen. Verweigert der Mieter dem 
Vermieter auch im Notfall den Zutritt und der 
Schaden vergrößert sich dadurch, verhält sich der 

Betretungsrecht 
des Vermieters

Mieter vertragswidrig. Entsprechend muss er die 
Kosten für den zusätzlich entstandenen Schaden 
tragen.

Ist das Verhältnis zwischen Mieter und Vermieter 
gut, sollten solche Besichtigungstermine kein 
Problem darstellen.

Seniorenurlaubsaktion 2019

Für SeniorInnen ab dem 60. Lebensjahr hat die Stadt-
gemeinde Weiz die Möglichkeit, in diesem Jahr 16 Wei-
zerInnen einen achttägigen Gratisurlaub zu vermitteln. 
Die Kosten werden dabei zu 50 % vom Sozialressort des 
Landes Steiermark und zu 50 % von den Sozialhilfever-
bänden bzw. den Gemeinden getragen.

Die Urlaubsaktion dient in erster Linie dem Wohle 
älterer Menschen, die nur über ein geringes Einkom-
men verfügen. Teilnehmen können österreichische 
StaatsbürgerInnen oder Angehörige eines Mitglieds-
staates des europäischen Wirtschaftsraumes ab dem 
60. Lebensjahr, die ihren Hauptwohnsitz in Weiz haben 
und mit der Unterbringung in einem Zweibettzimmer 
einverstanden sind 
Der heurige Urlaub findet vom 30. April bis 7. Mai im 
Gasthaus Ferlinz in Gamlitz statt.

Wenn Sie sich für eine Teilnahme an dieser Gratisur-
laubsaktion 2019 vormerken lassen möchten, so neh-
men Sie bitte bis 29. März mit den MitarbeiterInnen 
unseres Sozialbüros im Stadtservice Weiz, Rathausgas-
se 3, Kontakt auf.
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KINDER

Jeden vierten Montag im Monat, 9 – 10.30 Uhr: 
Miet- und Wohnrechtsfragen – Sprechtag der  
Mietervereinigung mit Mag. Christian Lechner

Jeden zweiten Mittwoch im Monat, 10 – 12 Uhr: 
Beratung in Wohnungsangelegenheiten mit  

Wohnungsreferent Walter Neuhold

Jeden zweiten Montag im Monat, 9 - 12 Uhr:
Demenzberatung mit Rosi Kouba

Jeden ersten Montag im Monat, 9 - 10 Uhr:
Seniorenbeirat mit Josef Kornberger

Jeden dritten Montag im Monat, 9 - 11 Uhr: 
Infos & Beratung speziell für Mädchen und Frauen              
INNOVA-Frauen- und Mädchenberatungsstelle

WEITERE SPRECHSTUNDENANGEBOTE: 
Bgm. Erwin Eggenreich 

Ombudsfrau Vzbgm. Mag. Iris Thosold  
Sozialreferentin Mag. Michaela Bauer

SPRECHSTUNDEN      Stadtservice

Stadtservice Weiz | Rathausgasse 3 im Kunsthaus

Zeitgemäße Kinderbetreuung

Steuerberatungskanzler Wesonig + Partner eröffnet 
eigene Kinderbetreuungseinrichtung.

Seit Anfang des Jahres stellt die Weizer Steuerbera-
tungskanzlei Wesonig + Partner für die Betreuung 
der Sprösslinge ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter eine eigene Betriebstagesstätte zur Verfügung. Die 
Kinder werden in kindgerecht ausgestatteten Räum-
lichkeiten in der Birkfelder Straße in unmittelbarer 
Nähe der Steuerberatungskanzlei von einer eigenen 
Betriebstagesmutter betreut. Damit wird eine opti-
male Vereinbarkeit von Job und Betreuungspflichten 

gewährleistet. Als Angestellte der Tagesmütter Steier-
mark kann Rita Schaffernak dabei bis zu vier Kinder 
vom Baby- bis zum Teenageralter individuell umsor-
gen. Derzeit werden bereits zwei Kinder von Angestell-
ten der Kanzlei sowie in Bälde zwei weitere Kinder die 
Betriebstagesstätte mit Leben erfüllen.

Bürgermeister Erwin Eggenreich stellte sich bei der 
offiziellen Eröffnung mit einem Motoriklernwagen 
als Einstandsgeschenk ein, der von den aufgeweckten 
Kleinen natürlich sofort in Beschlag genommen wur-
de.                                                                                              Gütl

Fotos: Gütl

Hospiz Weiz

0676/711 4000

Unterstützt durch Lions Club Weiz
Ing. Helmut Reimoser

Ingrid Kratzer-Toth
Tel. 0664/2340 121

Hospizteam Weiz
www.hospiz-stmk.at

Kostenlose Trauerbegleitung
nach Bedarf



24 weiz präsent märz 2019

VERANSTALTUNGSTIPPS 

GR Bernd Heinrich, MSc
Referent

für Kinder, Jugend und Familie

Aktuelles aus dem 

Kinderparlament

Seit einigen Jahren gibt es neben dem Jugendge-
meinderat ein zweites Gremium, das es jungen 
Menschen ermöglicht, ihre Vorstellungen und 
Ideen einzubringen: das Kinderparlament für die 
Altersgruppe der 9- bis 12-Jährigen.

Das Kinderparlament tritt einmal im Monat zu-
sam men, erarbeitet mit pädagogischer Unter-
stützung seitens des Jugendhaus-Teams auf kind-
gerechte Weise Inhalte und Projekte. Das kann 
von sehr greifbaren Vorhaben wie zum Beispiel 
der Mitarbeit beim Planen eines Spielplatzes bis 
hin zu abstrakteren Themen wie Diskussionen 
zu Kinderrechten gehen; Exkursionen – etwa zu 
Einrichtungen der Gemeinde oder zum Kindermu-
seum Frida&Fred - stehen ebenfalls regelmäßig 
auf dem abwechslungsreichen Programm.
Beim letzten Treffen ging es um die Vorbereitung 
auf den nächsten steirischen Kindergipfel. Im Mai 
werden sich Kindergemeinderäte bzw. Kinderpar-
lamentarier aus der ganzen Steiermark treffen. 
Neben einem inhaltlichen Schwerpunkt geht es 
auch darum, sich auszutauschen – und Spiel und 
Spaß kommen sowieso nie zu kurz.

Interessierte Kinder und deren Eltern können 
sich natürlich jederzeit im Jugendhaus melden – 
„Nachwuchs“ ist jederzeit willkommen!

ICH beteilige mich und beSTIMME mit!
Häufig bleibt für Themen, die über den Lernstoff 
hinausgehen, wenig Zeit im Unterricht – auch 
wenn sie Fragen des täglichen Lebens bzw. des 
direkten Umfelds betreffen. Seitens der Stadtge-
meinde (Bürgermeister, Gemeinde- und Stadträte, 
Jugendhaus, engagierte MitbürgerInnen) versu-
chen wir seit 2015, SchülerInnen sowie Lehrlingen 
bei Infoveranstaltungen und Workshops relevante 
Themen wie das Funktionieren einer Gemeinde, 
Verwaltung, Wahlen, die verschiedenen politi-
schen Ebenen usw. vertiefend näher zu bringen.

Die diesjährige Veranstaltungsserie hat mit einem 
Workshop in der HLW begonnen und wurde sehr 
interessiert aufgenommen – großer Dank gilt 

JUGEND / SCHULE

allen Mitwirkenden und den LehrerInnen und Di-
rektorInnen, mit denen wir seit Jahren erfolgreich 
zusammenarbeiten!

Plakate für den Frieden

Seit 1988 sponsert Lions Clubs International den jähr-
lichen internationalen Friedensplakatwettbewerb, um 
junge Menschen zu ermutigen, ihre Vorstellungen über 
Frieden auszudrücken. Jährlich nehmen weltweit über 
400. 000 Schüler im Alter zwischen 11 und 13 Jahre an 
diesem Wettbewerb teil. Im Clubjahr 2018/19 wurden 
SchülerInnen im Alter von 11 bis 13 Jahren eingeladen, 
ihre Vorstellungen zum Thema „Freundlichkeit zählt“ 
im Rahmen der Vorstellungen von Frieden kreativ aus-
zudrücken. 
Auf Initiative von Arch. Mag. Ing. Elmar Hauser, Club-
beauftragter für den Friedensplakatwettbewerb des LC 
Weiz, hat sich am heurigen Bewerb die NMS Weiz III 
beteiligt. Die SchülerInnen der Klassen 2a und 2b haben 
unter der Leitung von Birgit Tröster und Klara Brandner 
insgesamt 51 Bilder zum Thema „Freundlichkeit zählt“ 
gemalt.
Durch eine Jury wurden die Bilder von Ilier Kurteshie 
(2b), Lara Weltsch (2a), Bastian Farnleitner (2b) und Nina 
Gruber (2b) als Gewinner ausgewählt. Als Dank für die 
Beteiligung wurden die beiden Schulklassen vom Lions 
Club Weiz zu einer Erlebnistour in der Schokoladenma-
nufaktur Zotter eingeladen.

LC Weiz Präsident DI Harald Enzensberger mit den prämierten 
SchülerInnen und ihren Lehrerinnen.
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Weiz ist steirischer Vizelandesmeister im Futsal-Polycup

www.b� -stmk.

Lehre mit Matura

          
    zu 100 % gefördert und 

          
          

 somit kostenlos!

5 % Ermäßigung mit der ACard! Lösen Sie zusätzlich Ihren 60 €-AK-Bildungsscheck ein!
Monatliche Teil-zahlungen möglich!

KOSTEN-LOS 

KOSTEN-LOS 

KOSTEN-LOS 
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Anzeige

Die neun Vertreter ihrer Regionen lieferten sich im 
diesjährigen Landesfinale in Gratkorn wieder heiß 
umkämpfte, aber faire Spiele. Die Fußballer der PTS 
Weiz, die sowohl in der Region Ost als auch als Gast-
mannschaft in der Region Südwest überlegen gesiegt 
hatten, mussten sich schließlich nur dem Gastgeber 
Gratkorn geschlagen geben. Wie bereits im Vorjahr 
war das Aufeinandertreffen zwischen diesen Mann-
schaften an Spannung im Endspiel nicht zu überbie-

Herzlichen Glückwunsch an die Fußballer und den Trainer der PTS 
Weiz, hier in den neuen von der Andritz gesponserten Jacken.

ten, nachdem in der Vorrunde das direkte Duell mit 
einem Remis endete und man nach den Gruppenspie-
len mit Punktegleichstand ins Finale ging.

Mit Pauken und Trompeten von den Fans angespornt, 
fehlte den verletzungsgeschwächten Weizern im ent-
scheidenden Match das Quäntchen Glück. Für die tak-
tisch und kämpferisch ausgezeichnete Leistung der 
Weizer Poly-Kicker glänzen nun die Silbermedaillen 
besonders hell.

Wenn du eine Lehre beginnen 
willst oder Lehre mit Matura 
anstrebst, führt kein Weg an 
der Polytechnischen Schule 
Weiz vorbei.

Wir helfen dir gerne bei der 
Berufsvorbereitung!

Rechtzeitig anmelden für das 
Schuljahr 2019/20
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Interview mit Brofaction

Nico und Laurin Greiter, zwei Jungs aus Weiz veröffent-
lichen im März mit ihrer Band Brofaction ihr Debutal-
bum „Message to the World“. Die beiden haben in ihrem 
jungen Alter schon viel erlebt. Um genaueres über sie 
herauszufinden, hat sich Lena von der jungen Redaktion 
mit ihnen getroffen und ihnen ein paar Fragen gestellt.

Lena: Wie würdet ihr eure Musikrichtung beschreiben bzw. 
in welches Genre einordnen? 
Brofaction: Wir selbst bezeichnen unsere Stilrichtung 
als Singer-/Songwriter, aber mit sehr vielen Einflüssen 
aus anderen Musikrichtungen. Ehrlich gesagt nehmen 
wir das mit den Genres aber nicht zu genau, viele be-
zeichnen uns auch als Popsänger und das stimmt ja 
genauso.
 
Lena: Schreibt ihr alle eure Lieder selbst oder bekommt ihr 
Hilfe dafür?
Brofaction: Ja, generell schreiben wir alle unsere Lieder 
selbst und das ist uns auch sehr wichtig. Wenn das, 
was man später auf der Bühne singt, von einem selbst 
kommt, ist es auf jeden Fall leichter sich voll in die 
Songs hinein zu fühlen. Manchmal schreiben wir aber 
auch in Kooperation mit anderen Songwritern, denn da 
kann man immer wieder viele neue Inputs und Ideen 
sammeln und sich gegenseitig inspirieren. Uns macht 
beides sehr viel Spaß, Hauptsache wir sind selbst mit 
dabei.

Lena: Wie läuft es ab, wenn ihr einen Song schreibt? 
Brofaction: Das ist von Song zu Song ganz unterschied-
lich. Manchmal kommt die Textidee zuerst, manchmal 
eine Melodie und manchmal sogar Melodie und Text 
gleichzeitig. Oft fangen wir auch mit der Musik und 
den Akkorden an und schreiben dazu dann den Song. 

Manchmal beschäftigt uns ein bestimmtes Thema, über 
das wir schreiben wollen und darauf bauen wir Melodie 
und Text auf.

Lena: Seid ihr immer einer Meinung, wenn ihr eure Songs 
komponiert oder lassen sich verschiedene Ideen oft nicht 
vereinen?
Brofaction: Wir sind Brüder und deswegen natürlich 
auch nicht immer einer Meinung (lachen). Das heißt 
aber nicht immer, dass sich Ideen am Ende nicht ver-
einen lassen, oft ergänzen sie sich dann sogar sehr 
gut. Wir schreiben eigentlich immer so lange an einem 
Song, bis alle zufrieden sind.

Lena: Bestehen eure Songs aus euren eigenen Erlebnissen 
oder sind die Storys frei erfunden?
Brofaction: Auch wenn wir nicht alles, was in unseren 
Songs ist, immer selbst genau so erlebt haben, lassen 
wir uns eigentlich immer von wahren Begebenheiten 
beeinflussen. Es kann auch sein, dass das Lied von 
einer Person inspiriert ist, die wir kennen, oder von 
bestimmten Situationen, die wir selbst miterlebt haben. 
Ein Fünkchen Wahrheit steckt also in allen unseren 
Songs, aber die meisten erzählen Geschichten aus un-
seren eigenen Leben.
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März-Angebote
#Jugendhaus

Mi, 06.03.
Sa, 09.03.
Mi, 13.03.
Sa, 16.03.
Mi, 20.03.
Sa, 23.03.
Mi, 27.03.
Sa, 30.03.

Di, 12.03.
Di, 19.03.
Di, 26.03.

15 Uhr | Das fast perfekte Dinner
14 Uhr | Buttons gestalten
15 Uhr | Do-It-Yourself-Day: Origami
14 Uhr | Fitness-Day
17:30 Uhr | Jugendgemeinderats-Sitzung
14 Uhr | Chillout Zone
15 Uhr | Gaming Day
14 Uhr | Turnier-Nachmittag

Kiddies Days:
Aus Alt mach Neu - Spiele selber basteln
Spiele-Nachmittag
Kinderparlament

Anmeldung & Infos im Jugendhaus Area52 | area52.weiz.at
Franz-Pichler-Straße 17  | 03172/2319 850

Öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates Weiz

mit Bgm. Erwin Eggenreich, MA, MAS

 Wann:  Mittwoch, 20.03. ab 17:30 Uhr
    
 Wo: Jugendhaus Area52 Weiz
  Franz-Pichler-Straße 17

Sei dabei und beteilige dich!
Im Anschluss: Open House

mit Snacks und Musik

Lena: Was ist das bisherige Highlight eurer gemeinsamen 
Karriere?
Brofaction: Wir haben schon sehr viel zusammen erlebt, 
deswegen ist es wirklich schwer nur ein einziges High-
light hervorzuheben. Ein großes und unvergessliches 
Highlight war sicher unser Einstieg in die Ö3-Charts 
mit dem Song „One Day Left“, aber auch die Deutsch-
land-Tournee oder unser Songwriting-Trip nach New 
York im letzten Jahr. Langweilig wird uns auf jeden Fall 
nie (lachen).

Lena: Wie wird es für euch weitergehen? Gibt es schon ge-
plante Projekte für die Zukunft?
Brofaction: Momentan steht natürlich die Veröffentli-
chung unseres ersten Albums „Message to the World“ 
im Vordergrund, das am 15. März 2019 erscheint. Dazu 
findet auch die Albumpräsentation am 16. März im Eu-
ropasaal Weiz statt. Wir werden natürlich in Zukunft 
auch einige Singles mit Musikvideo veröffentlichen, 
der erste Release steht ja mit „My Mind’s Made up“ am 
1. März schon vor der Tür. Währenddessen werden wir 
sicher auch viel „Songwriten“ und schon Lieder für 
unser nächstes Album produzieren.

Herzlichen Dank für das Interview!

Nächster Halt ...

Jetzt zum Osterkurs anmelden 
und vom 12.04. bis 20.04.2019 
die Fahrschulbank drücken.

maho@Adobe Stock

Weiz 03172/2243
Gleisdorf 03112/2559
www.korossy-kiskilas.atBesser fahren lernen.

korossy
fahrschulen

&kiskilas
Anzeige
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Die letzten vier Jahre waren die wärmsten seit 
es Aufzeichnungen gibt. Die Auswertung von 80 
verschiedenen wissenschaftlichen Studien hat 
ergeben, dass es einen dramatischen Rückgang 
der Insektenpopulation von bis zu 75 % (!) in 
Deutschland und Österreich in den letzten zehn 
Jahren gegeben hat - mit nachhaltigen Auswir-
kungen auf unsere Lebensgrundlagen, wenn z.B. 
Bienen als Bestäuberinnen oder andere Insek-
ten, die als Nahrungsquelle für Fische und Vögel 
dienen, fehlen. Diese Meldungen bestätigen mir, 
wie notwendig es ist, die Themen Nachhaltigkeit 
und Bildung bewusst zu verknüpfen. Bildung oh-
ne Bezug zu Lebensrealitäten erscheint mir als 
Betrug an unseren Kindern. Das Erkennen von 
Zusammenhängen, die Befähigung, selbst einen 
Beitrag zur Gestaltung der Zukunft leisten zu kön-
nen – also selbstwirksam zu sein – ist wesentliche 
Lern- bzw. Lebenserfahrung. Kinder brauchen die 
Fähigkeit, mit Unsicherheiten konstruktiv um-
zugehen, heute und in Zukunft wohl vermehrt. 
Menschliches Zusammenleben ist in Zukunft 
auf Nachhaltigkeit in allen Lebensbereichen 
angewiesen. Das erfordert einen grundlegenden 
Wandel von Einstellungen und Haltungen. Junge 
Menschen gehen dafür weltweit auf die Straße.

Digitalisierung als Triebfeder?
Digitale Möglichkeiten verändern nicht nur 
grund legend, wie wir kommunizieren, konsu-
mieren und arbeiten, sondern auch wesentlich wie 
wir lernen. Digitalisierung geht mit einem Kultur-
wandel einher. Die Wirtschaft reagiert mit Verän-
derungsbereitschaft, Eigeninitiative, Kooperation. 
Diesen Prozess muss auch Schule gehen, will sie 
sich für die Anforderungen des 21. Jahrhunderts 
fit machen. Wirtschaft und Schulen können da 
voneinander lernen. Ein Schritt kann zum Beispiel 
der „Unterrichtsgegenstand“ Verantwortung sein: 
Verantwortung können wir nur lernen, indem 
wir Verantwortung übertragen bekommen. Mit 
unseren Bildungs-Aktivitäten und gemeinsam 
mit Schulen, sowie der breiten Einbindung von 
SchülerInnen und Eltern, den Schulbehörden aber 
auch der Wirtschaft, kann dieser Veränderungs-

StR Franz Frieß
Referent

für Bildung und Innovation

Klima- und Bildungskrise? 
Die Zukunft kommt bestimmt

prozess gelingen. Gehen Sie diesen Weg mit uns. 
Zum Beispiel beim Vortrag von Felix Gottwald: 
Mit Aufwind in die Zukunft | Mutig.Mächtig.
Motiviert. am 3. April im Kunsthaus.

Den künftigen Arbeitgeber 
getroffen?

Der „HTL Firmentag“ ist Treffpunkt für Unternehmen 
und SchülerInnen. 56 Betriebe, die meisten aus dem 
Raum Weiz – Gleisdorf – Graz, hatten im Kunsthaus 
ihre Infostände aufgebaut, um ihr Unternehmen den 
künftigen AbsolventInnen zu präsentieren. Diese konn-
ten dabei erste Kontakte zu möglichen zukünf tigen Ar-
beitgebern knüpfen. Aber auch die Firmen sehen diese 
Veranstaltung als Vernetzungsmöglichkeit, was Dir. 
Gottfried Purkarthofer besonders freut. Im Eröffnungs-
statement von Bgm. Eggenreich und IV-Präsidenten 
Georg Knill wurde die Bedeutung der HTL-Ausbildung 
in Weiz und die enge Vernetzung zwischen Firmen 
und HTL hervorgehoben. Dieses Interesse der Firmen 
spiegelt die gute Wirtschaftslage wider und zeigt, das 
TechnikerInnen beste Jobaussichten haben. Die Ver an-
staltung wurde von der HTL organisiert und von rund 
500 HTL-SchülerInnen besucht. Ein Résumé des Tages 
ist, dass die Betriebe AbsolventInnen aller Ausbildungs-
richtungen (Maschinenbau, Umwelttechnik, Elek tro-
technik, Wirtschaftsingenieur und Fachschule Mecha-
tronik) benötigen und bereits auf AbsolventInnen der 
neuen Ausbildungsrichtung „Informationstechnologie“ 
warten.

Ein gefüllter Frank-Stronach-Saal empfing die SchülerInnen.

Foto: HTL Weiz
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Ja, auf jeden Fall, wenn man die großartigen Er-
folge und die tolle Arbeit des Handballclubs Weiz 
genauer betrachtet. Aber nicht nur der sportliche 
Erfolg dieser ATUS-Sektion steht im Vordergrund 
- von der Vereinsführung wird auch großer Wert 
auf Zusammenhalt und den sozialen Bereich ge-
legt.

Bereits mehrere großartige Erfolge konnte die 
Jugendabteilung des HC Weiz in diesem Jahr ver-
buchen. Die U11-Spielgemeinschaft Gleisdorf/Weiz 
sicherte sich im letzten Spiel des Grunddurch-
ganges das Obere Play-Off. Jetzt geht es für diese 
Mannschaft um den Meistertitel!

Weiters konnten sich die Spielerinnen der U15 den 
Steirischen Meistertitel sichern und spielen jetzt 
im Elite Cup um den Österreichischen Meistertitel.
Bei den Oberstufen-Landesmeisterschaften, an 
dem einige Handballerinnen und Handballer des 
BG/BRG Weiz teilnahmen, freuten sich die Mädels 
über die Goldmedaille und die Burschen sicherten 
sich die Silbermedaille. Die starke weibliche Ju-
gend des HC Weiz hat großen Anteil am Erringen 
des ASKÖ-Bundesmeistertitels, denn die steiri-
sche Auswahl, bestehend aus den Vereinen Weiz, 
Bärnbach und Trofaiach, setzte sich unter dem 
Weizer Trainer Hannes Derler im Finale in Linz 
gegen die starken Titelverteidigerinnen aus Wien 
knapp durch. Für diese tollen Erfolge braucht man 
auch ein vereinsinternes Umfeld, in dem sich die 
Spielerinnen und Spieler zu 100 % wohl fühlen. 
Unter dem Motto „Fit, Fun & Sozial“ finden in 
bestimmten Abständen Teambuilding-Einheiten 
statt, bei denen der mannschaftliche Zusam-
menhalt im Mittelpunkt steht. Der HC Weiz bietet 
dadurch eine wirklich sehr attraktive Freizeital-
ternative um Kinder und Jugendliche sportlich und 
sozial kontinuierlich zu fördern.

Der Handballclub Weiz ist eine unverzichtbare 
Bereicherung des Sportangebotes in unserer 
Stadt und das schon seit fast 60 Jahren. Eine gute 
Mischung aus sportlichem Erfolg und interner 
Entwicklung im sozialen Bereich, sowie ein funk-
tionierendes Team aus FunktionärInnen, Trainer-

Nachwuchssport Handball?

 GR Christof Prassl
Referent

für Sport und Freizeit

Innen, SpielerInnen etc. machen diesen Verein zu 
einer Säule des Weizer Sportlebens. Wir können 
stolz auf diesen Verein sein, der sein Vereinsmotto 
wirklich lebt.

Handballclub Weiz –
eine Sportart | eine Leidenschaft | ein Verein

Fitness mit modernsten 
Methoden

Mit EMS-Training, also Training mit elektrischer Mus-
kelstimulation, bietet das am 15. Februar eröffnete EM 
Power-Fitnessstudio von Herbert Klamminger in der 
Birkfelder Straße 20 den neuesten Trend in der Fit-
nessbranche an. Dieses effiziente Ganzkörpertraining 
beansprucht sämtliche Muskeln des menschlichen 
Körpers, dementsprechend hoch ist auch der Kalori-
enverbrauch. Daneben werden im neuen Studio auch 
individuelle Trainingsprogramme für einen gesunden 
Rücken sowie Functional Training mit dem TRX Sus-
pension Trainer oder Kettlebells angeboten.
Geöffnet ist das neue Fitnessstudio Montag bis Freitag 
von 5 bis 24 Uhr, mit Betreuung von 8 bis 20 Uhr.                           
                                                                                                    Gütl

Mit einem gesunden Eröffnungspräsent gratulierten Bgm. Erwin 
Eggenreich und Stadtmarketingchef Axel Dobrowolny zur gelun-
genen Erweiterung des Fitnessangebots in unserer Stadt.

Foto: Gütl
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Saisonstart von Kinderlauftreff und Lauftraining 
für Jugendliche

Ab 26. März lädt der RTR Weiz jeden Dienstag wieder 
Kinder und Jugendliche ein, um gemeinsam zu Laufen 
und zu Trainieren.

Beim „Kinderlauftreff“ wird den Kids auf spielerische 
Art und Weise das sportliche Laufen nähergebracht. Der 
Spaß an der Bewegung steht im Vordergrund, Team-

building und die Heranführung zu ersten Wettkämpfen 
kommen aber auch nicht zu kurz. Das „Lauftraining für 
Jugendliche“ hat den Schwerpunkt Bahntraining, aber 
auch das Laufen in der Natur und im Wald werden öfters 
integriert. Ziel des Trainings ist es, die junge SportlerIn-
nen für Wettkämpfe in körperlichen und taktischen Be-
langen vorzubereiten, die allgemeine Physis zu stärken, 
den Laufstil zu optimieren und das Verletzungsrisiko 
durch spezifische Übungen zu senken. 

Die Lauftreffs starten jeweils dienstags um 17.30 Uhr. 
Die Dauer der Einheiten betragen jeweils 60 Minuten. 
Der Treffpunkt kann je nach Übungsschwerpunkt und 
Wetter variieren und wird rechtzeitig auf der Webseite 
des RTR Weiz bekanntgegeben.
Das gut ausgebildete Trainerteam des RTR Weiz freut 
sich schon auf den Trainingsbeginn.
Infos: www.rtr-weiz.at  

Foto: RTR Weiz

Spaß im Schnee

Zwergerlcup-Rennen des Schivereins Weiz

Hochbetrieb herrschte am 9. Februar beim Schilift am 
Pirstingerkogel auf der Sommeralm, veranstaltete der 
Schiverein Weiz doch dort sein erstes Zwergerlcup-
Rennen. Rund 90 StarterInnen ab drei Jahren fuhren in 
zwei Läufen um die Stockerlplätze, wobei die bessere 
Zeit gezählt wurde. Zu erwähnen gilt, dass man auch 
ohne ÖSV- oder Vereinsmitgliedschaft an diesen Ren-
nen teilnehmen kann. Somit stand der Spaß im Schnee 
bei den Kids von 3 bis 12 Jahren eindeutig im Vorder-
grund.

Traditionelles  winterliches 
Sportereignis

Florian Kulmer und Paula Rumpl-Knoll erobern den 
Gesamtsieg im Weizer Wintercup 2018/2019.

Florian Kulmer (LG Apfelland) holte sich mit einem 
mächtigen Satz auf 2,45 m im Stand-Weitsprung den 
Sieg im Finalbewerb. Damit konnte er sich noch den Ge-
samtsieg im Wintercup 2018/2019 vor Michael Schwarz-
äugl (Team Kotnik Graz) und Gerhard Reicht (RTR ATUS 
Weiz) sichern. Bei den Damen konnte Paula Rumpl-Knoll 
(RTR Passail) ihre Gegnerinnen in Schach halten und 
sich den Sieg in der Gesamtwertung vor Sirar Schachner 
(Team Kotnik Graz) holen. Herzliche Gratulation!
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Schützenverein Weiz: 
Jugend I gut positioniert

Bei der in Bad Gleichenberg stattgefundenen Meis-
terschaft des Schützenbezirkes Süd-Ost hat sich die 
Weizer Schützenjugend auch heuer hervorragend ge-
schlagen. In der Klasse Jugend I waren vier Jugendliche 
am Start. Aufgrund einer neuen Auflage des Landes-
schü tzenbundes wurde heuer nur diese Klasse be-
schickt. Das Ergebnis war erfreulich und hat die positive 
Jugendarbeit für die derzeit 18 aktiven Jugendlichen 
bestätigt. So konnte sich Georg Mandl nach 20 Schuss 
als Sieger feiern lassen, Elias Kleinburger (Platz 3) und 
Kevin Fladerer (Rang 4) komplettierten das hervor-
ragende Ergebnis. Im Bewerb der weiblichen Jugend 
errang Celina Grimm den zweiten Platz, gleiches gelang 
Celina Grimm, Kevin Fladerer und Georg Mandl im 
Mannschaftsbewerb.
Herzliche Gratulation an alle Jugendlichen und ein 
Dank den Eltern und Großeltern, die die Jugendlichen 
begleiteten und als Fangruppe unterstützen.

Nach dem Umbau des SV Weiz-Schießstandes auf eine 
jugendgerechte Schießstätte findet dort vom 21. bis 
23. März die 2. Weizer Jugend-Stadtmeisterschaft im 
Schießen statt. Nähere Infos: www.sv-weiz.at.

v.l.n.r.: Herbert Sallegger, Celina Grimm, Georg Mandl, Elias Klein-
burger, Kevin Fladerer und August Pfeiffer.

Erfolge des Weizer Eishockey-Nachwuchs

U13-Meistertitel

Einen großen Erfolg feiert das U13 Team des EC Bulls 
Weiz: Mit sieben Siegen und nur einem Unentschieden 
sichern sich die Burschen und Mädchen den Eishockey-
Landesliga-Meistertitel der Saison 2018/19. Somit holt 
Weiz nach zwei Jahren als Vizemeister endlich wieder 
den Meistertitel nach Weiz!

Eishockey-Girlpower aus Weiz

Beim Vier-Nationenturnier in Selb in Deutschland 
verstärkten vier Bulls-Weiz Spielerinnen das Öster-
reichische U16-Nationalteam. Nina Rainer, Jaqueline 
Rabl, Sidonie Stanek und Lena Feeberger erkämpften 
sich mit ihrem Team die Bronzemedaille und hoffen, 
damit das Team-Ticket für die EM im April in Pribram 
in Tschechien gelöst zu haben. Wir halten den Mädchen 
die Daumen!

U10-Turnier in Kroatien

Die U10-Mannschaft der Bulls Weiz freute sich zu 
Beginn der Semesterferien über eine Einladung 

v.l.n.r.: Nina Rainer, Jaqueline Rabl, Sidonie Stanek, Lena Feeberger

zu einem zweitägigen Junioren-Turnier in Zagreb. 
Weiz spielte als einziges österreichisches Team gegen 
insgesamt 17 namhafte Mannschaften aus Kroatien, 
Slowenien, Serbien, Bosnien und der Slowakei. Mit viel 
Kraft und Energie kämpfte die junge Mannschaft zwei 
Tage lang um Puck, Tore und Siege und konnte am Ende 
stolz Pokal und Medaillen in Empfang nehmen. 

Foto: EC Bulls Weiz

Foto: ÖEHV

Foto: EC Bulls Weiz



32 weiz präsent märz 2019

StR Mag. Oswin Donnerer
Referent

für Kultur

Klassische Musik im Kunsthaus

Ein großartiges Konzert für KlassikliebhaberInnen 
ist das Konzert des Verdi-Orchesters am Donners-
tag, dem 28. März.
Gegründet wurde dieses Orchester vom ungari-
schen Dirigenten Balint Kasza. Das Repertoire 
dieses Ensembles ist breit gefächert und reicht 
von Verdi, Offenbach, Rossini, Donizettio, Brahms 
bis zu Schostakowitsch. Benannt ist das Orchester 
nach Guiseppe Verdi, einem der bedeutendsten 
Opernkomponisten. Bei seinen ersten Opern noch 
stark in der Tradition des Belcantos verhaftet, löst 
sich Verdi später von diesem Konzept. Seine Opern 
werden immer stärker Dramen, die von Aktion 
und Reaktion charakterisiert werden. Die großen 
Dramatiker William Shakespeare und Friedrich 
Schiller üben dabei einen großen Einfluss auf 
Verdi aus. Das Menschliche - sowohl in Tragik 
als auch was den  Humor anlangt - steht immer 
stärker im Mittelpunkt und ist genauso wichtig 
wie Melodieführung und Gesang.

Exzellente SolistenInnen ziehen das Publikum 
beim Verdi-Orchester in ihren Bann. Ein inno-
vatives Bühnenbild sowie Showeinlagen lassen 
Opernmusik auf eine ganz andere Art und Weise 
erleben. In einer vom Orchester erzeugten Klang-
wolke taucht man in die fantastische Welt der Oper 
ein. Die Vielfalt der musikalischen Darbietungen 
werden zu einem unvergesslichen Klanggenuss. 
Das Verdi-Orchester schafft es, einen Veranstal-
tungsort in eine Opernbühne zu verwandeln, 
sodass man als ZuhörerIn das Gefühl vermittelt 
bekommt, in der Wiener Staatsoper oder in der 
Metropolitan Oper in New York zu sein.

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Theaterfahrt der 
Stadtgemeinde Weiz

Lucia di Lammermoor
Oper von Gaetano Donizetti in drei Akten, Libretto 
von Salvadore Cammarano nach dem Roman „The 
Bride of Lammermoor“ von Walter Scott.
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln.

Mi., 10.4.2019, 19.30 Uhr,
Opernhaus Graz
Anmeldeschluss: Dienstag, 26.3.2019

Busfahrt gratis!

Anmeldungen:
• Kulturbüro, Rathausgasse 3, Maria Eggl

T. 03172/2319-623 (9–13 Uhr), maria.eggl@weiz.at
• Lydia Stockner, In der Erlach 8, 8160 Weiz 

T. 03172/41 236 (ab 19 Uhr)

KULTUR
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Leser des Monats
Walter Flucher, Kulm-
land-Geschäftsführer: 
Ich lese unter anderem 
sehr gerne die Krimi-
nalromane der „Lady of 
Crime“ Agatha Chris-
tie. Die Stadtbücherei 
Weiz ist die einzige mir 
bekannte Bibliothek, 

die unter anderem eine Riesenauswahl an Agatha 
Christie-Büchern anbietet. Aber auch das weitere 
Angebot ist einmalig, da ist für jeden Geschmack 
und jeder Altersstufe etwas dabei. Ich bin ein be-
sonderer Fan der Stadtbücherei Weiz geworden.

Tipps von Karin Raminger
Neu: Tonie-Figuren zum 
Ausleihen
Drache Kokosnuss, der 
kleine Rabe Socke und 
noch viele andere Ton-
ies, die kunterbunten 
Hörfiguren können ab 
jetzt als neues Multi-
media-Angebot in der 
Stadtbücherei ausgelie-
hen werden. Der Vorteil 
gegenüber der CD ist, 
dass auch k leine-
re Kinder ein Hörspiel 
selbstständig wählen 
können, da die Figuren 

robuster sind und mit der Toniebox kann man 
überall hören. Lasst das Hörabenteuer beginnen!

Buchpräsentation: Andrea Walenta „Sieben 
Senegalesinnen – eine andere Welt ist möglich“
Di. 12.3. | 19 Uhr | Stadtbücherei | Eintritt frei!
Die Fünf Tibeter haben sieben Schwestern be-
kommen! An diesem Abend bekommen Sie einen 
Einblick in die zu Grunde liegende Gedankenwelt, 
Sie können die Bewegungsabfolgen ausprobieren 

Homepage: https://buecherei.weiz.at

Stadtbücherei Öffnungszeiten:
Di., Fr. 15 – 18 Uhr, 
Mi. 9 – 13 / 15 – 18 Uhr
Do. 8.30 – 18.30 Uhr

und erfahren Interessantes über das Land Senegal, 
dessen Name „Unser Boot“ bedeutet. Andrea Ma-
ria Walenta ist Buchautorin, Referentin, Begleiter-
in in Zeiten des Wandels, Körpertherapeutin und 
lebt in Weiz und im Senegal. Infos: www.jongoma.
info od. Stadtbücherei Weiz (Tel. 03172/2319-600

Lesekuschelzeit für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren
Fr. 15.3. u. 5.4., 9.30 – 10.30 Uhr
Kniereiter, Fingerspiele, Kinderlieder, Fühl- und 
Pappbücher erkunden. Begleitperson erforderlich. 
Anmeldung (Warteliste): Tel. 03172/2319-600, -603

Kostenlose Bildungs- und Berufsberatung
Di. 7.3. u. 2.4., 15 – 17 Uhr sowie nach Vereinba-
rung mit Mag. Susanne Zierer (Tel.: 0664/8347 156, 
susanne.zierer@eb-stmk.at)

Vorlesestunde am Andersen-Tag
Di. 2.4. | 15 Uhr | Stadtbücherei | Für Kinder 
zwischen 3 ½ und 10 Jahre | Eintritt frei!
In der Stadtbücherei wird aus „Die kleine Hexe“ 
von Ottfried Preußler vorgelesen und mit Mateas 
Zauberschule kannst du das Zaubern lernen. An-
meldung: Stadtbücherei (Tel. 03172/2319-600)

Foto: Eisenberger
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EKiZ im März 2019

EKiZ-Büro, www.ekiz-weiz.at
T. 03172/44606 oder 0664/9440 142
Öffnungszeiten: Mo-Do von 8-11 
Uhr, Do von 14-17 Uhr

Anmeldungen:Schwangerschaft & Geburt
ab Do. 14.3., 17 – 18 Uhr: Schwangerschaftsgymnastik, 5 EH
Sa. 16.3. u. So. 17.3., 9 – 14 Uhr: Geburtsvorbereitung 
für Paare, 2 EH
Sa. 30.3., 9 – 11.30 Uhr: Still- und Babypflegeworkshop

Rund ums Baby
Mo. – Do., 8 – 11 Uhr, Do., 14 – 17 Uhr: Abwiegen von 
Babys und Kleinkindern, Babytragetuchverleih und 
-beratung
Jeden Di., 9 – 10.30 Uhr: Stillgruppe
Jeden Mi., 9 – 10.30 Uhr: Babygruppe
ab Mi. 6.3. (11 – 12 Uhr) u. ab Do. 7.3. (14.30 – 15.30 Uhr): 
Mama & Baby-Yoga, 5 EH
ab Do. 7.3., 11 – 12 Uhr: Rückbildungsgymnastik mit 
Baby, 5 EH
ab Mo. 18.3., 9 – 10.30 Uhr: Babymassage, 2 EH

Für Kinder
Mo., Di., Do., 8.30 – 10.30 Uhr, Mo. 15 – 17 Uhr:
Stöpselgruppe für Kinder von  1 – 3 Jahren
ab Do. 7.3., 15.45 – 16.30 Uhr: Kinderyoga Tralala, 5 EH
ab Mi. 13.3., 16.30 – 17.30 Uhr: Bewegungsbaustelle – 
Alle Sinne in Bewegung, 6 EH
ab Do. 21.3., 14.30 – 16 Uhr: Montessori-Gruppe, 4 EH
Sa. 6.4., 9.30 – 11 Uhr: Evoparcours

Für Familien
Fr. 8.3., 14 – 16 Uhr: Filzen für die ganze Familie
Sa. 23.3., 14 – 15 Uhr: Familienausflug zur
Schokoladenmanufaktur Felber
Sa. 30.3., ab 9 Uhr (Terminvergabe bei Anmeldung): 
Familien-Fotoshooting

Vorträge/Workshops
Sa. 9.3., 9 - 12 Uhr: Baby- und Kinderpflege selbst 
herstellen
Di. 12.3., 15.30 – 18.30 Uhr: StGKK-Workshop: Richtig 
essen von Anfang an
Do. 14.3., 9.30 - 11 Uhr: Workshop: Babyzeichensprache
Di. 19.3. u. Do. 21.3., 19 - 22 Uhr: Kindernotfallkurs, 2 EH
Sa. 23.3., 10 – 12.30 Uhr: Beikost-Kochkurs
Mo. 25.3., 15 - 18 Uhr: StGKK-Workshop: Gemüsetigeralarm
Do. 28.3., 8.30 – 10.30 Uhr: Stoffwindelworkshop
Do. 28.3., 19 Uhr: Elterninfoabend: Evoparcours
Do. 4.4., 10 – 12.30 Uhr: Kinderkost-Workshop
Do. 4.4., 18 – 19.30 Uhr: Vortrag: Dunstan Babysprache

Bibliothek 
am Weizberg

Buchpräsentation

Weltmacht China
Do. 14.3.2019, 19 Uhr,
Pfarrzentrum Weizberg 

Eine spannende Analyse 
der politischen, ökonomi-
schen und gesellschaftli-
chen Zukunft Chinas. Unter 

Staatspräsident und Parteichef Xi Jinping drängt China 
stürmisch in die erste Reihe der Weltmächte. Raimund 
Löw und Kerstin Witt-Löw haben den materiellen Auf-
stieg der chinesischen Mittelklasse und die strengen 
Grenzen von Zensur und politischer Bevormundung im 
Reich der Mitte erlebt. Raimund Löw hat für den ORF 
aus Beijing und Hongkong über das politische Gesche-
hen berichtet. Was bleibt von Mao? Wie will Beijing mit 
Smog und der Vergiftung der Umwelt umgehen? Wie 
sieht China selbst seine Rolle in der Welt? Eine analy-
tische Reportage über die aufsteigende Großmacht des 
21. Jahrhunderts.
 
Eintritt: VvK: € 5,- (Bibliothek am Weizberg und Buch-
handlung Haas), AK: € 7,-.

Eine Veranstaltung der Bibliothek Weizberg in Zusam-
menarbeit mit der Buchhandlung Haas.

Öffnungszeiten:
Di. 8 – 11.30 Uhr, Mi. 16.30 – 19.30 Uhr, Fr. 16.30 – 19 Uhr, 
So. 7.30 – 12 Uhr
www.weizberg.bvoe.at, weizberg@bibliotheken.at
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Bauernmarkt Weiz
Hauptplatz Weiz

Mi & Sa
7–11 Uhr

Veranstaltungen im März 2019

Yogakurse mit Monika Kern
Servicestelle Krottendorf

jeden Mo
18 Uhr

Weitere Kurse: jeden Di., 18.30 Uhr, jeden Do., 8.30 Uhr 
sowie 17.30 und 19 Uhr im Kindergarten Krottendorf, 
jeden Fr., 17.30 Uhr. Info: Tel. 0699/1219 90 51

Bauernmarkt Weiz | Krottendorf
Servicestelle Krottendorf/Vorplatz

Fr 8.3.
15–18 Uhr

Yoga mit Petra Geissler
Kindergarten Krottendorf

18.30 Uhr
Weitere Kurse: jeden Mi. | 8.30 Uhr | Servicestelle Krot-
tendorf, Info & Anmeldung: Tel. 0664/4110 916

jeden Di
18.30 Uhr

Pilates mit Monika Klamler
Garten der Generationen/Seminarraum

Weitere Kurse: jeden Do. | 19 Uhr | Seminarraum | Info: 
Tel. 0664/3143 804

jeden Mi
19 Uhr

Entspannen am Nachmittag
mit Barbara Vorraber
Garten der Generationen/Seminarraum
Info: Tel. 0664/5085 959

jeden Mo
15.45 Uhr

Entspannter Start in den Tag
mit Barbara Vorraber
Servicestelle Krottendorf
Info: Tel. 0664/5085 959

jeden Fr
6.30 Uhr

Theaterfabrik: „Die schöne Aussicht“
Volkshaus

Mi 6.3.
9, 11, 19 Uhr

Weitere Aufführungen: Do. 7.3. (9, 11 und 19 Uhr)

Kabarett: Markus Hirtler als Ermi-Oma
„24-Stunden Pflege(n)“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Mi 6.3.
19.30 Uhr

Vernissage: Fotostammtisch Weiz 
„Sichtweisen“
Kunsthaus/Stadtgalerie

Do 7.3.
19.30 Uhr

Musik: „Gegenlicht“, Dauer der Ausstellung: bis 30.3.19

Weltfrauentag: Eröffnung der
„Herta-Nest-Straße“
Herta-Nest-Straße

Fr 8.3.
11 Uhr

Weltfrauentag: Infoday für Frauen
und Männer
Südtirolerplatz und Innenstadt

Fr 8.3.
15-18 Uhr

Infos zu Schnupperangeboten für Frauen und Kinder-
betreuung, sowie Frauen- und Familienberatungs- und 
-infostellen in der Region.

Vortrag: FASTEN selbst ER-LEBEN
und neu AUF-LEBEN
Bioinsel Rosenberger

Fr 8.3.
19 Uhr

Einführung in den vierwöchigen Fastenablauf. Impuls-
geberin: Barbara Woath. Vortrag kostenfrei. Um Anmel-
dung wird gebeten (www.bawoa.at).

Kabarett zum Weltfrauentag: Wieser 
& Wiesler „Odysseus auf Durchreise“
Weberhaus/Galerie

Fr 8.3.
19.30 Uhr

Eine witzige und rasante Reise durch Homers Odyssee 
aus Sicht der Frauen.

Kabarett: Markus Hirtler als Ermi-Oma
„24-Stunden Pflege(n)“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 8.3.
19.30 Uhr Ausverkauft!

Konzert: Molly & The Men „Irish Night“
Billard „The Irish Pub“

Fr 8.3.
20 Uhr

Erzählcafé: Das Verschwinden der
alten Geschäfte in Weiz
Kunsthaus/Hannes-Schwarz-Saal

Mo 11.3.
9.30 Uhr

Veranstaltungsreihe für ältere Menschen im Rahmen 
des Projektes AGIL.

Für ihr neues Album haben sich Christoph & Lollo in der 
Welt umgesehen und wenig Grund für gute Laune, aber 
viel Anlass für Humor gefunden.

Konzert:
Christoph & Lollo „Mitten ins Hirn“
Kunsthaus/Foyer

Sa 9.3.
19.30 Uhr

Foto: Ingo Pertramer
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Buchpräsentation:  „Sieben Senegale-
sinnen - eine andere Welt ist möglich“
Weberhaus/Galerie

Di 12.3.
19 Uhr

Von den Fünf Tibeter inspiriertes Bewegungsprogramm 
mit Andrea Walenta.

CD-Präsentation: Brofaction
„Message to the World“
Europasaal

Sa 16.3.
19.30 Uhr

Die Weizer Brüder Nico und Laurin aka Brofaction 
brin gen ihr erstes Album auf den Markt. Einzigartige 
zwei stimmige Harmonien und eingängige Melodien. 
Supporting Acts: Beatboxer Fii, Robby Musenbichler, 
Leila, Ewald Pfleger (Opus), Rock'n'Roll-Formation 88.
Info: Tel. 0664/1159 355

Das Theater Liberi schickt in seinem Musical-Highlight 
den eigenwilligen Titelhelden auf den Weg in Richtung 
Menschlichkeit.

Foto: Daniela Landwehr

Kindermusical: 
„Pinocchio - Das Musical“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Di 12.3.
16 Uhr

Infoabend mit Musik:
Ein Fenster aus Jazz
Kunsthaus/Hannes-Schwarz-Saal

Mi 13.3.
19.30 Uhr

Info: Rainer Opl (rainer.opl09@gmail.com)

Diavortrag: 
Patrik Ehnsberg „Zeitreise Rumänien“
Weberhaus/Galerie

Mi 13.3.
19.30 Uhr

Vortrag: Fermentierte Säfte für unsere 
Gesundheit
Bioinsel Rosenberger

Do 14.3.
19 Uhr

Aktion „Genüsslich fasten für's Leben“. Vortrag kos-
tenfrei. Um Anmel dung wird gebeten (www.bawoa.at).

Vortrag: Weltmacht China
Pfarrzentrum Weizberg

Do 14.3.
19 Uhr

Vortragende: ORF-Korrespondent Raimund Löw und 
Kerstin Witt-Löw

Bildungskino: „Der Weckruf des 
Azteken – Wenn das Klima kippt“
Europasaal

Do 14.3.
19 Uhr

„Schulen im Aufbruch“

Kabarett: Alex Kristan „Jetlag für 
Anfänger - Wer schläft verliert“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 14.3.
19.30 Uhr

Viele verschiedene Persönlichkeiten und zahlreiche 
Pro  minente treffen aufeinander, die alle der gleichen 

Spe zies angehören: dem Urlauber. Bewaffnet mit Hand-
tuch und Sonnenöl und einem nicht unerheblichen 
Pensum an guter Laune, wollen alle nur eines: Ruhe, 
Erholung und ganz besonders „Fun“!

Foto: Caro Strasnik

Konzert: Tini Kainrath, Mo und 
Andy Baum mit Band
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 16.3.
19.30 Uhr

Baum, Kainrath, Mokesch und Band garantieren einen 
unterhaltsamen wie gleichermaßen unvergesslichen 
Abend. Neben einigen Songs interpretieren die drei 
stimmgewaltigen Ausnahmetalente auch Standards.

Foto: Dietmar Lipkovich
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Öffentliche 
Jugendgemeinderatssitzung
Jugendhaus Area52

Mi 20.3.
17.30 Uhr

Sitzung des Jugendgemeinderates mit Bgm. Eg gen reich. 
Sei dabei und beteilige dich! Info: Tel. 03172/2319-850

Urania-Multimediavortrag: W. Simi 
„Nordindien - zauberhafter Rajasthan“
Weberhaus/Galerie

Di 19.3.
19.30 Uhr

Multimediavortrag: Christoph Strasser 
"Der Weg ist weiter als das Ziel"
Garten der Generationen

Do 21.3.
19 Uhr

Ostermarkt der PVÖ Ortsgruppe Weiz
Volkshaus/Medienraum

Fr 22.3.
8–15 Uhr

Vortrag: Wie Heilmoor auf unseren 
Körper wirkt
Bioinsel Rosenberger

Fr 22.3.
19 Uhr

Aktion „Genüsslich fasten für's Leben“. Vortrag kos-
tenfrei. Um Anmel dung wird gebeten (www.bawoa.at).

Konzert: Bass & Bässer
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 22.3.
19.30 Uhr

Konzert der Klasse E-Bass der Musikschule Weiz.
Eintritt frei!

Konzert: Familie Lässig
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 23.3.
19.30 Uhr

Die Familie Lässig hat ihre drei Lieblingsstücke, ein paar 
Themen und den einen und anderen schmutzigen Witz 
im Gepäck. Die drei großen „R“ stehen noch immer im 
Vordergrund: Familie Lässig ROCKT, ROLLT und RÜHRT.

Konzert: Stefan Jürgens
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

So 24.3.
19.30 Uhr

Der vielbeschäftigte Film- und Theaterschauspieler 
tourt in seinen Drehpausen seit vielen Jahren äußerst 
erfolgreich mit seiner Band durch ganz Deutschland 
und Österreich. Als Musiker und Pianist schreibt und 
komponiert Jürgens fast alle seiner Songs selbst.

Foto: Tina Acke

Konzert: Verdi Orchester 
„Night at the Opera“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 28.3.
19.30 Uhr

Erleben Sie mit Balint Kasza und seinem Verdi Orches-
ter eine Reise in die Klangwelt der Opernmusik und 
der klassischen Musik mit „Hits“ aus den Werken von 
Verdi, Offenbach, Rossini, Donizetti, Tschaikowski und 
Schostakowitsch.

Theater: Krottendorfer Speckdackeln 
„Des Wahnsinns fette Beute“
Garten der Generationen

Fr 29.3.
19.30 Uhr

Weitere Vorstellungen: 30.3. und 31.3. (15 Uhr), 5.4. und 
6.4. 2019
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Vernissage: Stephan Weixler „Blatt 
und Blüte“
Weberhaus/Galerie

Fr 29.3.
19.30 Uhr

Eine fotografische Interpretation des Haiku. Dauer der 
Ausstellung: bis 19.4.2019

Kabarett: Reinhard Nowak & Roman 
Gregory „VOLL am START“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 29.3.
19.30 Uhr

Kabarettist Reinhard Nowak und Sänger Roman Gre-
gory hat das Schicksal zusammengeführt. Nach einem 
absolut mega-uncoolen Auftritt bei einem Teenie-
Geburtstag wollen es die beiden allen beweisen und voll 
durchstarten: ein Youtube-Hit muss her, mit 7-stelligen 
Likes. Too old to die young!

Foto: Leo Bauer

Chorkonzert:
VocaliX mit internationalen Gästen
NMS, Offenburgergasse/Aula

Sa 30.3.
19.30 Uhr

Mitwirkende: Lucky Voice (Prag) und der Gospelchor 
Wild schö nau

Konzert: Die Paldauer
„Schlager für's Leben“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

So 31.3.
16 Uhr

Feierabend-Bier: 
„Und wer betreut die Kinder“
GH Allmer

Mi 3.4.
18.30 Uhr

Frauen-/Gender-Stammtisch zum Thema Kinderer-
ziehung

Vortrag: Felix Gottwald
„Mit Aufwind in die Zukunft“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Mi 3.4.
19 Uhr

„Mutig. Mächtig. Motiviert“. Welche Auswirkungen 
haben die spürbaren Veränderungen in unserer Welt 

auf Bildung und Wirtschaft? Was wird aus unserer 
Gesellschaft, aus unseren Kindern? Wohin geht es in 
meinem Leben?

Theaterfabrik:
„Die schöne Welt“
Volkshaus

Do 4.4.
11. u. 19 Uhr

Weitere Aufführungen: 5.4. (11. und 19 Uhr), 6.4. (19 Uhr)

Vortrag mit praktischen Übungen: Ping 
Dietrich Shi „Qigong für die Wirbelsäule“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Mi 3.4.
19 Uhr

Info: Tel. 0660/3183 281

Lesung: Chris Lohner
„Anekdoten aus meinem Leben“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 4.4.
19.30 Uhr

„75 und kein bisschen leise“ und weil 75 Jahre doch eine 
ganz schön lange Strecke sind, so hat sich auch aller-
hand angesammelt.

Foto: Inge Prader

Seminar: Ping Dietrich Shi
„Qigong für die Wirbelsäule“
Kunsthaus/Hannes-Schwarz-Saal

Fr 5.4.
9.30-18 Uhr

Von Fr. 5.4. bis So. 7.4. 2019, Info: Tel. 0660/3183 281

Vernissage:
Kunstgruppe XYLON
Kunsthaus/Stadtgalerie

Fr 5.4.
19.30 Uhr

Dauer der Ausstellung: bis 20.4.2019

Lesung: Michael Gernot Sumper
„Gedichte, Krimi & Gesang“
Weberhaus/Jazzkeller

Fr 5.4.
20 Uhr

Ein kritisch-melancholisch-lässiges Potpourri aus ei-
genen Texten und Liedern von Wolfgang Ambros und 
Georg Danzer.

Großer Flohmarkt
Schwimmbad Weiz/Parkplatz
Anfragen: 0677/31394834 od. 0664/5126566

Sa 6.4.
6–14 Uhr
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Allgemeine Informationen

Karten für Veranstaltungen:
Ö-Ticket: Stadtservice Weiz 
Kunsthaus-EG, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-200, Mo, Di, 
Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus
Hauptplatz 18, Tel. 03172/2319-650 
Mo-Fr 8-12 und 13 - 17 Uhr

Öffnungszeiten:
Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: 
Do und Fr 15–18, Sa 9–12 Uhr

Kulturbüro im Kunsthaus
Eingang Rathausgasse 3: Mo–Fr 9–13 Uhr

Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei
Di, Fr 15–18, Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

Informationen zu Veranstaltungen und
Kulturräumlichkeiten
www.weiz.at bzw. Kulturbüro,
Tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at

i

Vorschau

Buchpräsentation: Christine Grän &
Hannelore Mezei „Glück in der Steiermark“
Weberhaus/Jazzkeller

Do 11.4.
19.30 Uhr

21. Osterbluesnight mit „thanx“
Café-Bar-Lounge DejaVu

Fr 12.4.
20 Uhr

Bauernmarktfest
Hauptplatz

Sa 6.4.
7–12 Uhr

Faires Frühstück, Köstlichkeiten vom Bauernmarkt, 
Verkostungen, Kinderprogramm und musikalische 
Unterhaltung.

Galakonzert:
ELIN Stadtkapelle Weiz
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 6.4.
19.30 Uhr

Technikerball HTBLA Weiz „Top
Engineers out now - Limited Edition“
Stadthalle

Sa 13.4.
20.30 Uhr

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

„Familienzeit“:
Die Messe für Kinder & Familie
Kunsthaus10 Uhr

Sa 13.4.

Veranstaltungen in den 
Nachbargemeinden im März

Magic Dinner
Locker & Légere, St. Ruprecht/Raab

Fr 15.3.
19 Uhr

Zauberhafter Abend mit den beiden Zauberkünstlern 
Christoph Kulmer und Philipp Tawfik sowie einem 
wundervollen 4-Gänge-Menü. Info & Karten: Tel. 
03178/2310-23

Frühstück bei uns
Thannhausen/Gemeindezentrum

So 24.3.
9-12 Uhr

Heiteres und Weiteres mit Sepp Loibner. Mitwirkende: 
Trio Loibner-Edegger. Herzhaftes Frühstücksbuf-
fet. Info & Karten: Gemeindeamt Thannhausen (Tel. 
03172/2015-0), GH Hafner. 

Kochworkshop:
„Genüsslich fasten für's Leben“
FS Naas, In der Weiz 109

Fr 29.3.
17 Uhr

Gemüse, Wildkräuter und andere Köstlichkeiten für ein 
neues, genüssliches Ernährungs-Leben. Impulsgeber: 
Barbara Woath. Vortrag kostenfrei. Anmeldung auf 
www.bawoa.at erbeten.
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Sport im März/April 2019

Fußball
Meisterschaftsspiele Regionalliga Mitte
SC ELIN Weiz – VST Völkermarkt
Fr. 8.3., 19 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SC ELIN Weiz – TUS Bad Gleichenberg
Fr. 15.3., 19 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SC ELIN Weiz – Union Gurten
Fr. 29.3., 19 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

Meisterschaftsspiel Oberliga Ost/Süd
SV Magna ELIN Motoren Krottendorf – SV Anger
Sa. 30.3., 19 Uhr, ELIN Motoren Arena Preding 

Meisterschaftsspiele Unterliga Ost
SC ELIN Weiz II – SC Burgau
So. 24.3., 10.30 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SC ELIN Weiz II – Bad Blumau
So. 31.3., 10.30 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

SC ELIN Weiz II – UFC Strallegg
Sa. 6.4., 18 Uhr, SIEMENS Energy Stadion

Frauenfußball
Meisterschaftsspiele 2. Frauen-Bundesliga Ost/
Süd
SV Krottendorf Wildcats – Eggendorf ASK
So. 24.3., 14 Uhr, ELIN Motoren Arena Preding

SV Krottendorf Wildcats – SK Sturm Graz II
So. 7.4., 14 Uhr, ELIN Motoren Arena Preding

Kampfsport
Wrestling Show: UKWA Maxima 13
Sa. 23.3., 19 Uhr, Volkshaus
Tickethotline: 0676/3108 535

Krimi & Dinner:
„Sanatorium zum Waldfriedhof“
Gartenhotel Ochensberger, St. Ruprecht/R.

Fr 29.3.
19.15 Uhr

Helfen Sie einen spektakulären Mordfall bei dreigängi-
gem Menü aufzuklären. Infos: Tel. 0680/3316 383

Flohmarkt für Baby- und Kindersachen
Thannhausen/Gemeindezentrum

Sa 30.3.
8-12 Uhr

Info & Anmeldung: 03172/2015 od. gde@thannhausen.at

Workshop: Sitzkissen filzen
FS Naas, In der Weiz 109

Di 2.4.
16-20 Uhr

Referentin: Karina Neuhold (Schafbäuerin)
Anmeldungen bis 26.3.: Tel. 03172/2684-5611 oder unter 
bk-weiz@lk-stmk.at

Weinbauernabend:
Weingut Michael am Rosenberg
Gartenhotel Ochensberger, St. Ruprecht/R.

Fr 5.4.
19.30 Uhr

Info & Tischreservierung: Tel. 03178/5132-57

Neuer Apotheken- 
Standort in Weiz

Seit 11. Februar hat die neue „Steirer Apotheke“ in der 
Hans-Sutter-Gasse 1 ihre Pforten geöffnet - vorerst 
noch in einem Apotheken-Container vor dem Med-
Zentrum Weiz. Nach der Schließung der ehemaligen 
Mariahilf-Apotheke in der Rathausgasse hat sich der 
neue Besitzer Mag. Knut Palten zum Standortwechsel 
entschlossen. 
Ab Mai wird das nebenan stehende und in die Jahre ge-
kommene Gebäude der Bioinsel Rosenberger abgerissen 
um zwei neuen modernen Gebäuden Platz zu bieten, die 
zukünftig die Bioinsel als auch die „Steirer-Apotheke“ 
beherbergen werden.

Gütl

Foto: Gütl



41weiz präsent märz 2019

DIVERSES

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Unsere Stammkunden wissen es schon lange, dass 
die Buchhandlung Plautz jeden Monat zwei Bücher im 
Weltladen auflegt. Dabei werden Weltladen-spezifische 
Themen wie fairer Handel, Klimaschutz, Regionalität, 
Nachhaltigkeit, Menschenrechte, Plastikvermeidung 
usw. behandelt.

Eines dieser Bücher war „+ 2 Grad“ von Helga Kromp-
Kolb und Herbert Formayer, zwei österreichischen 
MeteorologInnen und KlimaforscherInnen. Eines der 
darin enthaltenen Themen ist ein Überblick über die 
17 SDGs der UNO, also die 17 „sustainable development 
goals“ (nachhaltigen Entwicklungsziele) der Vereinten 
Nationen. Also auch ein Thema, dass vom Weltladen ge-
meinsam mit der fairen Gemeinde Weiz immer wieder 
behandelt wird.

Besonders interessant erscheint die Aufgliederung der 
17 Ziele nach Themenbereichen.

Es beginnt mit den Themen 1-3 (keine Armut, kein Hun-
ger, Gesundheit) als menschliche Grundbedürfnisse, 
beinhaltet mit den Themen 4, 5 und 10 weltumfassende 
Werte (Bildung, Geschlechtergleichheit, weniger Un-
gleichheit) und bezieht sich mit den Themen 6, 7 und 
12 auf die nachhaltige Ressourcennutzung (sauberes 
Wasser, saubere Energie und nachhaltiger Konsum).
Und alle 17 Ziele bieten unter anderem einen Lösungs-
weg an, nämlich den nachhaltigen, regionalen und 
fairen Konsum. Also - wieder einmal – auf in den Welt-
laden.

Walter Plankenbichler

Faire BücherHallenfußball für 
Hobbysportler

Der Weizer Hobbyfußballverein FC UNS veranstaltete 
am 23. Februar sein bereits 21. Hobbyfußballturnier. 

Wie schon seit Jahren üblich durfte sich der Verein 
wieder über sehr viele Anmeldungen diverser Hobby-
teams freuen - diesmal versuchten 19 Mannschaften 
ihr Glück.

Nach etlichen spannenden Spielen konnte sich 
schließlich HC Multikulti 018 den Turniersieg sichern. 
Das Team war besonders beim Elferschießen sehr er-
folgreich, denn ab dem Viertelfinale gewann HC Multi-
kulti 018 auf diesem Weg drei Spiele hintereinander. So 
wurde auch das Finale im Elferschießen entschieden, 
hier konnte das Team HV Murtal knapp auf den zwei-
ten Rang verwiesen werden.

Platz 3 ging an die Mannschaft FC Graz 1804, die sich 
gegen „Stammtisch zur Laube“ durchsetzen konnte.
Im Anschluss an das Turnier wurden alle Mannschaf-
ten, die Schiedsrichter sowie Torschützenkönig Her-
mann Gruber vom HC Nestelbach und Manuel Kneissl 
vom FC Graz 1804, der beste Tormann des Turniers, für 
ihre Leistungen geehrt.

Der FC UNS bedankt sich bei allen Mitgliedern, Helfern 
und Sponsoren sowie bei allen Teams für ein äußerst 
fair abgelaufenes Turnier und freut sich bereits auf das 
22. Turnier im kommenden Jahr.

Das siegreiche Team „HC Multikulti 018“ bei der Siegerehrung
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Großartige Leistungsbilanz der Alpenvereins- 
Sektion Weiz

Sichern Sie sich Ihren Zusatzverdienst 
als ZeitungszustellerIn!

Nutze den Tag! 
Arbeite in der Nacht.

Werden Sie Ihr eigener Chef und 
arbeiten auf Werkvertragsbasis.

Weitere Informationen unter:
+43 (0)5 1747 56501
(Mo-Do 08:00-16:00 Uhr, Fr 08:00-12:00 Uhr)

PDW_Krone_Kurier_96x135_ssp_Logo_SL.indd   3 19.05.18   10:42

Anzeige

Im Rahmen der 22. Jahreshauptversammlung gratu-
lierte Vzbgm. Mag. Iris Thosold der Vereinsleitung mit 
1. Vorsitzenden Siegfried Pirkheim zur erfolgreichen 
Entwicklung.

Mit nahezu 3.000 Mitgliedern wuchs die rührige Weizer 
Sektion zur zweitgrößten in der gesamten Steiermark 
heran. Über 50 ausgebildete Tourenführer bemühen 
sich um ein interessantes und attraktives Jahrespro-
gramm, das Wandern und Klettern bis hin zu Schi-und 
Schneeschuhtouren beinhaltet.

Ein großes Augenmerk wird auch auf Jugendausbildung 
und Betreuung am Familien- und Jugendstützpunkt 
Wittgruberhof gelegt. Neben 140 km Wanderwegen 
werden auch die Steg- und Steiganlagen in der Großen 
Raabklamm und der Jägersteig in der Weizklamm re-
gelmäßig kontrolliert und selbstverständlich bestens 
in Schuss gehalten.

Auch ein großes Jubiläum steht heuer am Programm. 
So lädt die Alpenvereins-Sektion Weiz  am 9. Juni 2019 
zur Feier des 45-jährigen Bestandsjubiläums auf den 
Wittgruberhof.

Vzbgm. Mag. Thosold hob bei ihrer Rede bei der JHV die hervorra-
gende Arbeit der Alpenvereins-Sektion Weiz hervor.

Anzeige
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Hetta, Hetta, Hopperle!

Impressionen von den Weizer Faschingssitzungen 2019

Bgm. Erwin Eggenreich als Überraschungsgast bei den Sitzungen.

Die Trommler der Weizer Narrenzunft waren in Topform.

Schwindelfreie Mortantscher Plattler brachten Stimmung ins Haus.

Schlussbild mit den Akteuren, leider finden am Bild nicht alle Platz.

Fotos: Gütl

Inserieren auch Sie im Amtsblatt der Stadtgemeinde Weiz!
WEIZ PRÄSENT erscheint mit einer Auflage von 11.700 Stück in Weiz und in den Umgebungsgemeinden.

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 5% Anzeigenabgabe, 20% Mehrwertsteuer. 
Bei Jahresaufträgen wird ein Rabatt von 20% gewährt, bei Halbjahresaufträgen von 10%.

1/1 Seite (183 x 251 mm)

1/1 Seite (210 x 297 mm abfallend)              € 608,-

1/3 Seite quer (183 x 80 mm)

1/3 Seite hoch (88,5 x 168 mm)                   € 262,-

1/8 Seite quer (183 x 26 mm)

1/8 Seite hoch (88,5 x 59 mm)                  € 174,-

1/2 Seite quer (183 x 123 mm)

1/2 Seite hoch (88,5 x 251 mm)                     € 366,-

1/4 Seite quer (183 x 59 mm)

1/4 Seite hoch (88,5 x 123 mm)                    € 217,-

Rückseite 4c                                                € 740,-

Doppelseite 4c                                            € 1.351,-



Konzert
Sa. 6. April 2019
Kunsthaus Weiz
Beginn: 19.30 Uhr

Leitung: Peter Derler
Moderation: Rita Hartinger

Kartenpreise: Erw. VVK € 12,- / AK € 15,- 
Jugendliche, Studierende: VVK € 6,- / AK € 8,- 
Info: 0664 / 52 41 446, birgit.pretterhofer@weiz.at
www.stadtkapelle-weiz.com

ELIN STADT
KAPELLE WEIZ
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Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi, Fr.: 8 - 16 Uhr. Do. 8 - 18 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, Tel. 03172/2319-650

Mo-Fr 8-12 u. 13 - 17 Uhr | Alle Ö-Ticket-Verkaufsstellen (RAIBA, Volksbank…)
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VERANSTALTUNGS-
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 März 2019

Karten für Veranstaltungen, Ö-Ticket: Ö-Ticket Online Shop auf www.
kunsthaus-weiz.at bzw. Stadtservice Weiz, Kunsthaus-EG, Rathaus-
gasse 3, Tel. 03172/2319-200, Mo, Di, Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr, 
Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, Tel. 
03172/2319-650, Mo-Fr 8-12 u. 13 - 17 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN: Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: Do u. 
Fr 15–18, Sa 9–12 Uhr | Kulturbüro im Kunsthaus, Eingang Rathaus-
gasse 3: Mo–Fr 9–13 Uhr | Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei:  
Di, Fr 15–18, Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

Infos zu Veranstaltungen u. Kulturräumlichkeiten: www.weiz.at bzw. Kulturbüro, 
Tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at | Impressum: Medieninhaber 
u. Herausgeber: Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG / Kulturbüro, Weizl| 
Redaktion: Kulturbüro, Rathausgasse 3, 8160 Weiz 

ERZÄHLCAFÉ
Erlebtes Erinnern und Erzählen

Vernissage: 
Do. 07.03.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie

Dauer der Ausstellung: bis 30.3.19.

Mo|11|3|2019
H.-Schwarz-Saal | 9.30 Uhr

Kunsthaus  |  19.30 Uhr

Sa|16|3|2019

Thema: Das Verschwinden 
der alten Geschäfte in Weiz 
– Molkerei, Zuckerhüttl, 
Hutgeschäft…..

THEATERFABRIK
„DIE SCHÖNE WELT“

Do|4|4|2019
Volkshaus | 11.00 Uhr

TINI KAINRATH, 
MO & ANDY BAUM

Drei Stars ... 
eine Show

Stefan Jürgens

So|24|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

Stefan Jürgens
„Was zählt
Tour 2019“

Fo
to

: e
le

na
-z

au
ck

e  mit Band  

XYLON Österreich 
& Friends

E I N L A D U N G  ZU R  A U S S T E L LU N G

Vernissage:
Fr 5.4.2019 | 19.00 Uhr
Kunsthaus Weiz
Ausstellungsdauer: 
bis 20. April 2019

Öffnungszeiten:
Do u. Fr 15–18

Sa 9–12 Uhr

Weitere Aufführungen: 
4.4. (19 Uhr)

5.4. (11 u. 19 Uhr)
6.4. (19 Uhr)
7.4. (19 Uhr)

Do|28|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

Verdi
Orchester

© 2018 BALINT KASZA Verdi Orchestra e.U

 “Night at the Opera”



Programm 11. März – 6. April 2019

Kabarett:

Alex Kristan
„Jetleg für Anfänger“

Sa|9|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

Fo
to

: I
ng

o 
Pe

rt
ra

m
erCHRISTOPH & LOLLO

K
O

N
Z

ER
T:

„Mitten 
ins Hirn“

Do|14|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

■ Mo. 11.3.19 09.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
ERZÄHLCAFÉ: DAS VERSCHWINDEN DER ALTEN GESCHÄFTE IN WEIZ

■ Di. 12.3.19 16.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KINDERMUSICAL: „PINOCCHIO - DAS MUSICAL“ – Veranstalter: Theater Liberi

■ Di. 12.3.19 19.00 Uhr, Weberhaus/Galerie
BUCHPRÄSENTATION: „SIEBEN SENEGALESINNEN - EINE ANDERE WELT IST MÖGLICH“

■ Mi. 13.3.19 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
DIAVORTRAG: „ZEITREISE RUMÄNIEN“ – Vortragender: Patrik Ehnsperg

■ Mi. 13.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
INFOABEND MIT MUSIK: EIN FENSTER AUS JAZZ

■ Do. 14.3.19 19.00 Uhr, Pfarrzentrum Weizberg
VORTRAG: „WELTMACHT CHINA“ – Vortragende: ORF-Korrespondent Raimund Löw und Kerstin Witt-Löw

■ Do. 14.3.19 19.00 Uhr, Europasaal
BILDUNGSKINO: „DER WECKRUF DES AZTEKTEN - WENN DAS KLIMA KIPPT“

■ Do. 14.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: ALEX KRISTAN „Jetlag für Anfänger - Wer schläft verliert“

■ Fr. 15.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
35. SCHUBERTIADE MIT DEM ALEA-ENSEMBLE    –   wegen Krankheit   A B G E S A G T

■ Sa. 16.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: TINI KAINRATH, MO & ANDY BAUM mit Band

■ Sa. 16.3.19 19.30 Uhr, Europasaal
CD-PRÄSENTATION: BROFACTION “Message to the World”

■ Di. 19.3.19 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
URANIA-MULTIVISIONSVORTRAG: NORDINDIEN - zauberhafter Rajasthan – Vortragender: Werner Simi

■ Do. 21.3.19 19.00 Uhr, Garten der Generationen/Großer Saal
MULTIMEDIA-VORTRAG: CHRISTOPH STRASSER „Der Weg ist weiter als das Ziel“

■ Fr. 22.3.19 8.00 - 15.00 Uhr, Volkshaus/Medienraum
OSTERMARKT der PVÖ Ortsgruppe Weiz

■ Fr. 22.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: „BASS & BÄSSER“ – Konzert der Klasse E-Bass der Musikschule Weiz. Eintritt frei! 

■ Sa. 23.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: FAMILIE LÄSSIG

■ So. 24.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: STEFAN JÜRGENS  „Was zählt-Tour 2019“

■ Do. 28.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: VERDI ORCHESTER “Night at the Opera” – Leitung: Kasza Balint

■ Fr. 29.03.19 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: STEPHAN WEIXLER „Blatt und Blüte“ – Dauer der Ausstellung: bis 19.4.19

■ Fr. 29.3.19 19.30 Uhr, Garten der Generationen/Großer Saal
KROTTENDORFER SPECKDACKELN: „DES WAHNSINNS FETTE BEUTE“ – Komödie von Christa Bach-
könig. Weitere Aufführungen: 30.3., 31.3. (15 Uhr), 5.4., 6.4.19

■ Fr. 29.3.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: REINHARD NOWAK & ROMAN GREGORY “VOLL am START”

■ Sa. 30.3.19 19.30 Uhr, NMS I Weiz, Offenburgergasse/Aula
CHORKONZERT: „VOCALIX & FRIENDS“

■ So. 31.3.19 16.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: DIE PALDAUER „Schlager für´s Leben“

■ Mi. 3.4.19 19.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
VORTRAG: FELIX GOTTWALD „Mit Aufwind in die Zukunft“

■ Do. 4.4.19 11.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
THEATERFABRIK: „DIE SCHÖNE WELT“ – Weiters: 4.4. (19 h), 5.4. (11 u. 19 h), 6.4. (19 h), 7.4. (19 h)

■ Do. 4.4.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
LESUNG: CHRIS LOHNER „Anekdoten aus meinem Leben“

■ Fr. 5.4.19 19.00 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
VERNISSAGE: KUNSTGRUPPE XYLON – Dauer der Ausstellung: bis 20.4.19

■ Fr. 5.4.19 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
LESUNG: MICHAEL GERNOT SUMPER „Gedichte, Krimi & Gesang“

■ Sa. 6.4.19 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
GALAKONZERT: ELIN STADTKAPELLE WEIZ

Di|12|3|2019
Kunsthaus | 16.00 Uhr

Komödie von Christa Bachkönig
Weitere Aufführungen:
30.3., 31.3. (15 Uhr), 5.4., 6.4.19

Do|21|3|2019
Garten d. Generationen | 19.00 Uhr

Christoph Strasser

Der Weg ist weiter als das Ziel

Fr|29|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

REINHARD NOWAK & 
ROMAN GREGORY

“VOLL am START”K
A

BA
R

ET
T:

Mi|3|4|2019
Kunsthaus | 19.00 Uhr

VORTRAG:

FELIX
GOTTWALD
„Mit Aufwind
in die Zukunft“

Do|4|4|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

LESUNG:

CHRIS LOHNER
„Anekdoten aus 
meinem Leben“

Sa|23|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

KONZERT:

FAMILIE
LÄSSIG

Fr|29|3|2019
Garten d. Generationen | 19.30 Uhr

Fr|22|3|2019
Kunsthaus | 19.30 Uhr

KONZERT:

BASS & BÄSSER
Klasse E-Bass der Musikschule Weiz
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